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AUF DER HARDT 80
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 BEI SGA SPORTZENTRUM

Kommen Sie im BIERGARTEN vorbei

SHALIMAR-DARMSTADT.DE 06151-665960

VON DER SPARGELZEIT ZUR „EISZEIT“
Am 23. Juni endet bei uns im Hofladen die 
Spargelzeit 2024. Mit einem Glas Prosecco oder 
Erdbeerbowle verabschieden wir die Saison 
gerne mit Ihnen gemeinsam.
Anschließend bleibt unser Hofcafé dieses Jahr 
erstmals auch nach Ende der Spargelzeit für Sie 
geöffnet. Samstags und Sonntags von 12.00 
– 18.00 Uhr gibt es weiterhin unser selbstge-
machtes Eis, Getränke, Kaffee und eine kleine 
Kuchenauswahl.
Während dieser Zeit ist auch unser Außengelän-
de mit dem Spielplatz geöffnet. 

Wir freuen uns auf Euch

Familie Merlau & Team

Spargelhof Merlau   Röntgenstraße 2   
Da-Arheilgen

www.spargel-merlau.de  

Kranichsteiner Bunte Wiese in 
Vielfalt und Leichtigkeit 

Kranichsteiner und Gäste aus aller Welt feiern gemeinsam, fröhlich und ausgelassen beim 21. Intern. 
Kranichsteiner Stadtteilfest am Brentanoseeufer

(hv) Akrobatinnen und 
Sportlerinnen der SGA Spor-
takrobatik zeigten vor großer 
Zuschauerkulisse akrobatische 
Formation auf Weltniveau

In Trauer und Nachdenklich-
keit begann die diesjährige 
Kranichsteiner Bunte Wiese 
mit einer Schweigeminute 
für den wenige Tage zuvor 
verstorbenen Dieter Hübner. 
Dieter Hübner war viele Jahre 
Vorsitzender des Förderverein 
Kranichstein und zusammen 
mit einigen Mitstreitern Erfin-
der und Gründer der Kranich-
steiner Kerb und damit auch 
der Bunten Wiese. Dieter 
Hübner, der sehr bekannte 
und allseits beliebte Kranich-
steiner hatte noch im letzten 
Jahr mit seiner Gitarre auf der 
Bühne bei der Bunten Wiese 
das Kra-nichstein Lied beglei-
tet. Die Gäste der Bunten Wie-
se am vergangenen Samstag 
zollten ihm stehend mit einer 
Schweigeminute Respekt und 
verabschiedeten sich von ei-
nem großen Kranichsteiner. 

Unmittelbar danach erfolgte 
die gemeinsamen Begrüßung 
und Eröffnung durch den 
Förderverein und die Mitver-
anstalter Sozialdezernentin 
und Bürgermeisterin Barbara 
Akdeniz, die auch Schirmher-
rin der Bunten Wiese ist, sowie 
durch Siad Al Nahawi vom Amt 
für Vielfalt der Wissenschafts-
stadt Darmstadt. „Es ist wirk-

lich beeindruckend zu erleben, 
dass so viele Menschen un-
terschiedlicher Herkunft und 
aus verschiedensten Kulturen 
so fröhlich, ausgelassen und 
friedlich zusammen feiern und 
leben können. An Kranichstein 
könnte sich die Welt durchaus 
ein Beispiel nehmen,“ so Bür-
germeisterin Barbara Akdeniz. 
Sie hatte zuvor eine Reihe 
von PolitikvertreterInnen ver-
schiedener Parteien begrüßt 
u.a. waren die Bundestags-
abgeord-neten Philip Krämer 
und Andreas Larem, sowie 
die Landtagsabgeordnete 
Hildegard Förster-Heldmann 
ebenso die Stadtverordneten 
Santi Umberti und Stadtver-
ortnetenvorsteher Yücel Ak-
deniz mit dabei.

Das man/frau in Kranichstein 
fröhlich feiern, tanzen und sin-
gen kann, haben die Kranich-
steinerinnen und Kranichstein 
immer wieder bewiesen, bei 
dem diesjährigen 21. Intern. 
Stadtteilfest Bunte Wiese, 
war die von Fröhlichkeit, 
Leichtigkeit und Freundlich-
keit geprägte Atmosphäre 
beeindruckend.

Bei herrlicher Sonne und tol-
lem Sommerwetter wurde das 
abwechslungsreiche und sehr 
anspruchsvolle Bühnenpro-
gramm mit vielfältigen tän-
zerischen, akrobatischen und 
musikalischen Darbietungen, 
organisiert und moderiert von 

Andy Delp vom Jugendklub 
Kranichstein noch viel stärker 
zur Geltung gebracht,“ so 
Heribert Varelmann, Vorsit-
zender des Förderverein Kra-
nichstein e.V.

Mit Chorgesang, teils auch 
zum Mitsingen und mit der 
Kranichstein Hymne, durch 
den Chor des ÖGZ und den 
Arheilger Eintracht Chor, star-
tete das Bühnenprogramm.  In 
bunten Trachten präsentierten 
Kinder des Luisenbildungsver-
eins türkischen Volkstanz, das 
Erzähltheater der Familienbil-
dungsstädte stellte die Raupe 
Nimmersatt vor, danach gab 
es christliche „Lieder für Alle“ 
durch die Gruppe Baseline.  
Ein besonderes Highlight 
bildete der Auftritt der SGA 
Sportakrobatik auf einem äu-
ßerst hohen Niveau, gefolgt 
von dem schon traditionellen 
Auftritt der vietnamesichen 
Gruppe VoVinam, mit Tanz 
und Kampfkunsttechnik. Die 
neu besetzte Rock AG der 
Erich-Kästner IGS hatte bei der 
Bunten Wiese 2024 ihren ers-
ten öffentlichen Auftritt, und 
mit dem Auftritt der Gruppe 
„Die Jungs aus der Klasse 44 
a“ rund um den Schulleiter Do-
minik Dilcher, erreichte dann 
die Stimmung ihren absoluten 
Höhepunkt. Den mit sehr viel 
Beifall bedachten Abschluss 
bildete die Djane Zelal Ekinci 
mit einem breiten Spektrum 
moderner und unterhaltsamer 
Musik.

An den zahlreichen Stän-
den der Bunten Wiese prä-
sentierten sich Gruppen aus 
zahlreichen Kulturen und Na-
tionen, wie sie in Kranichstein 
vertreten sind, vor allem mit 
Kostproben von Spezialitäten 
aus ihren Ländern. Vertreten 
waren aber unterschiedlichs-
te Kranichsteiner Gruppen 
und Vereine, einige Partei-
en, Kindertagesstätten, der 
neue KostNix Laden und die 
GWH Wohnungsgesellschaft. 
Erstmal dabei war auch der 
Landkreis DA-DI der sich als 
Arbeitgeber vorstellte. Die 
Polizei und Stadtpolizei mit der 
Fahrradregistrierung gehören 
schon zu den langjährigen 
Begleitern der Bunten Wiese. 
Großen Anklang fanden viele 

tolle Angebote für Kinder, so 
das beliebte Kinderschminken, 
zahlreiche Spielangebote. 
Beim Stand von „Hiergeblie-
ben Kranichstein“ und dem 
Asylkreis gab es neben Infos 
auch Kaffee. Leckeren Kuchen 
und knusperige Waffeln gab 
es am Essenstand des Arheil-
ger Eintracht Chores. Kuchen, 
Waffeln und Getränke, sowie 
Gegrilltes im Jugendhaus 
Chillmo fanden vor allem bei 
der Jugend einen reissenden 
Absatz. Vor vielen Ständen, 
vor allem bei Angeboten für 
Kinder, bildeten sich zeitweise 
lange Schlangen, Ein Pflanzen-
verkauf von Schülern der EKS 
fand ebenso großes Interesse, 
wie das tolle Fahrradangebot 
der EKS-IGS Fahrradwerkstatt 
direkt daneben.

„Es war ein wirklich schönes 
Fest bei gutem Wetter, guter 
Stimmung, vielen Gesprächen 
und neuen Kontakten“, so 
Gabi Ringelberg vom Vor-
stand  des Fördervereins, der 
gemeinsam mit den weiteren 
Vorstandsmitgliedern bzw. 
Mitgliedern Nurije Dogan, 
Sibille Christmann, Armin 
Ringelberg, Ruth Kalweit und 
Gerhard Abendschein, die in 
den  neue gelben Sweatshirt 
mit Fördervereinslogo als An-
sprechpartner für die Fragen 
und Anliegen der zahlreichen 
Gäste bereit standen. Und ein 
besonders herzlicher Dank 
gilt den vielen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund, 
besonders der organisatori-
schen Leiterin der Zeltstände 
Jeanette Dorff von der Stadt-
teilwerkstatt, Andy Delp (Rope 
e.V.) dem Kulturchef und Klaus 
Neumeyer dem Organisations-
genie vom Förderverein“, so 
Heribert Varelmann, „wir wer-
den unsere Bunte Wiese wei-
terentwickeln und im nächsten 
Jahr ganz sicher erneut feiern. 
Allen die dabei waren und sich 
engagiert haben gilt unser 
ganz herzliches Dankeschön!“

Ideen, Wünsche und An-
regungen, aber auch was 
im nächsten Jahr eventuell 
noch besser oder zusätzlich 
gemacht, werden kann, am 
besten per E-Mail an BUWI@
foerderverein-kranichstein.de 
senden.

Einladung zum GVK-
Sommerfest am 22.06.

Mit italienischem Ambiente „Momenti Italiani“
Kranichstein (su). Sehr ge-

ehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, der Gewerbeverein 
Darmstadt-Kranichstein (GVK) 
veranstaltet in Kooperation 
mit der Firma Merck KGaA, 
der Sparkasse Darmstadt, der 
Bauverein AG sowie HenryS 
Entertainment das GVK-Som-
merfest 2024 auf der „Piazza“ 
des Kranichsteiner Einkaufs-
zentrums am See / EKZ in 
Darmstadt-Kranichstein am 
Samstag, 22. Juni 2024, von 

14 bis 20 Uhr mit italienischer 
Musik („Momenti Italiani“) 
von Alberto Colucci. Zwischen 
14.30 und 15 Uhr wird es von 
Vertretern der Wirtschaft 
Grußreden geben. Außerdem 
gibt es während des Events 
mehrere Überraschungen (u.a. 
Spendenübergabe an einen 
sozialen Akteur). Wir laden Sie 
herzlich zum GVK-Sommerfest 
2024 ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Ihr GVK Vorsitzender 
Santi Umberti

WWW.ARHEILGER-POST.DE
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Ärztlicher 
Notdienst

0  61  51 / 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale

KLINIKUM Darmstadt, 
Grafenstraße 9

ARHEILGER- 
POST.DE

VERWALTUNG
ARHEILGEN 
Bezirksverwaltung
Rathausstraße 1
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr
sowie Di.+Mi. 14 bis 17 Uhr 

Meldestelle
Telefonische Sprechzeiten zur 
Terminvereinabrung Mo. und Do. 
13.30 bis 15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. + Mi. 17 bis 18 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. – Fr. 18 bis 19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. + Mi. 17 bis 18 Uhr

Schiedsamt
Claus Gärtner
Tel.: 06151 13 36 82 
Mobil: 0171 4225482
Hannelore Runge
Tel.: 06151 13 36 82 
Mobil: 0171 2478987
Sprechzeiten:
Termine nach telef. Vereinb.

3. Polizeirevier
Röntgenstraße 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Stadtpolizei
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361 
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

WIXHAUSEN
Bezirksverwaltung
Falltorstraße 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr,
sowie Mi. 14 bis 17 Uhr

Meldestelle
Termine nach telef. Vereinb.
Tel.: 06151 13 4102

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16 bis 17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16 bis 17 Uhr

Schiedsamt
Schiedsfrau:
Sabine Dascher-Benz
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Stadtpolizei
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
Meldestelle
Hotline: 06151 13 32 22

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Straße 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10.30 bis 12.30 Uhr

Polizeidienststelle
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Straße 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

Evang. Stadtmission
Info-Tel. 06151-373440
stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 23. Juni 2024
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr 
Friedensgebet

Kleine Kirche am See
selk-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Einladung „Brückenbauer“
Sonntag, 23. Juni 2024
10.40 Uhr Gemeinsame Beichte;
11 Uhr Hauptgottesdienst

Kath. Heilig-Geist-Kirche
Arheilgen
heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 17.30 Uhr Pfadfindergruppe 
„Wölflinge“ und „Jufis“; 18 Uhr 
Pfadfindergruppe „Pfadis“ und 
„Rover“; 18 Uhr Heilige Messe; Sa: 
15 Uhr Taufnachmittag
Sonntag, 23. Juni 2024
10 Uhr Heilige Messe; Mo: 17 Uhr 
Messdiener Gruppenstunde; 19.30 
Uhr Kirchenchor „InSpirit“; Di: 20 
Uhr Bandprobe; Mi: 9 Uhr Heilige 
Messe; 
St. Bonifatius
Sa: 18 Uhr Vorabendmesse; Do:
9 Uhr Heilige Messe

Christliches Zentrum
Darmstadt CZD
Röntgenstraße 18
64291 Darmstadt
cz-darmstadt.de
Sonntag, 23. Juni 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung und Livestream https://
www.cz-darmstadt.de/

Kreuzkirchengemeinde
kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 23. Juni 2024
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin 
Eisenach-Du, anschl. After Church 
Concert; Do: 15 Uhr Tanzen im Sitzen
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18.30–19.30 Uhr
Mi: 8.30–9.30 Uhr u. 16–18 Uhr
Do: 16–18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde
St. Jakobus

oegz.de
Do: 10 Uhr Heilige Messe; Sa:
18 Uhr Jugendgottesdienst
Sonntag, 23. Juni 2024
10.30 Uhr Heilige Messe unter Mit-
wirkung des ökumenischen Chores

Evang. Kirchengemeinde 
Wixhausen
kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich von 9–16 Uhr; 
Fr: 10:30 Uhr Gottesdienst für die 
Schulanfänger aus dem Kinderhaus 
unterm Regebogen
Sonntag, 23. Juni 2024
10:30 Uhr Gottesdienst beim Wald-
fest am Liederkranzeck; Di: 19.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung in der 
Scheune

Ev. Auferstehungsgemeinde
auferstehungsgemeinde-
arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – of-
fener Handarbeitstreff; 17.30 Uhr 
Kinderchor; 19 Uhr ökumenisches 
Friedensgebet – Heilig Geist Kir-
che; Fr: 16 Uhr Pfadfindergruppen;
18 Uhr C3 – Jugendtreff im CVJM 
Heim; 19.30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 23. Juni 2024
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. 
i,R. Harald Marks; Mo: 16.30 Uhr
musikalische Früherziehung; Di:
17 Uhr Konfi-Time; 19.30 Uhr Or-
chester; Mi: 14.30 Uhr musikalische 
Früherziehung; 20 Uhr Kantorei

Evang. Philippus Kirchen-
gemeinde Kranichstein
Sonntag, 23. Juni 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Ökum. Gemeindezentrum
oegz.de
Mo: 16.30 Uhr Flötengruppen Ton-
Art; Di: 15.30–18 Uhr Gemeindebü-
cherei; Do: 19.30 Uhr Ökumenischer 
Chor – fällt aus

Netzwerkkirche
Arheilger Kleingruppe jeden Do:
19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284. 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: 
christian.marschall@netzwerkkirche.
com auch bei Tiktok und Instagram

KIRCHLICHE TERMINE

Mittwochsdienst
der

Arheilger Apotheken
(nachmittags von 14:30 bis 18 Uhr)

26. Juni 2024
Hubertus-Apotheke 

Ettesterstraße 1

Ein Haus mit vielen Zimmern  
Konfirmation in der Philippusgemeinde am 09.06.2024

(jb) Am Sonntag wurde in 
der Philippuskirche Konfirma-
tion gefeiert. Im Konfirman-
denjahrgang 23/24 haben sich 
insgesamt 14 Jugendliche ein 
Jahr lang wöchentlich getrof-
fen, haben über Gott und die 
Welt diskutiert, haben sonn-
tags den Gottesdienst be-
sucht, die Gemeinde kennen 
gelernt und sind zusammen 
auf Konfirmandenfreizeit ge-
fahren. Zum Abschluss dieses 
gemeinsa-men Jahres sind sie 
jetzt konfirmiert worden.

Die Konfirmation am Sonn-
tag war schon der zweite 
Konfirmationsgottesdienst 
für diesen Jahr-gang. Denn 
am 26. Mai wurde schon in der 
Thomaskirche Konfirmation 
gefeiert. Zum ersten Mal wur-
de der Konfirmandenunter-
richt in der Philippus- und der 
Thomasgemeinde gemeinsam 
ab-gehalten, und die Jugend-
lichen aus beiden Gemeinden 
zusammen unterrichtet und 
in das Le-ben beider Gemein-
den eingeführt. Konfirmiert 
wurde dann jeder und jede 
in der Heimatge-meinde. So 
wurden schon zwei Woche 
vorher fünf Jugendliche in 
der Thomasgemeinde konfir-

miert und jetzt war es in der 
Philippusgemeinde für Marle-
ne, Naomi, Felix, Charlotte, Ni-
klas, Marlene, Aaron, Frederik 
und Laura soweit.

Der Gottesdienst wurde von 
Pfrn. Astrid Maria Horn und 
Pfr. Simon Wiegand gehalten 
und auch Pfr. Uwe Wiegand 
von der Thomaskirche, der ja 
ein Jahr lang die gemeinsame 
Gruppe mit be-gleitet hatte, 
war dabei.

In der Predigt ging es um 
das Haus Gottes als ein Haus 
mit vielen Zimmern, in de-

nen man sich gut einrichten 
kann, und mit einem großen 
Gemeinschaftsraum in der 
Mitte. Dort kann jeder vorbei 
kommen und sich treffen. 
Dort kommen aber auch noch 
drei andere vorbei, Gott - der 
sich über das Haus und seine 
Bewohner freut, Jesus – mit 
dem man sich unterhalten 
kann und der Heilige Geist – 
der die besten Partys feiert.

Und dann wurde es span-
nend. Die Gemeinde konnte 
mit dem Handy online As-
soziationen zu diesem Haus 
äußern. Die etwa 200 Got-
tesdienstbesucher sollten im 
Internet aufschreiben, was 
ihnen zu diesem Haus einfällt. 
In Echtzeit wurde daraus eine 
Wortwolke, die mit dem Be-
amer auf die Leinwand proji-
zierte wurde. Und so bildete 
sich zentral um das Wort „Lie-
be“ eine Wol-ke, umgeben 
von „Glück“, „Gemeinschaft“, 
„Geborgenheit“ und auch 
„Schokolade und Keksen“.

Zum Abschluss wurde im 
„Hof der Begegnung“ gefei-
ert. Mit Sonne, Orangensaft 
und Sekt wurde auf die Kon-
firmanden angestoßen.

Fotos: Michael Obert

Taufen im Wixhäuser Kirchgarten

(ist) Kinder empfangen das 
Sakrament unter freiem Him-
mel

Bei schönem Sommerwet-
ter feierte die Evangelische 
Kirchengemeinde in Wix-
hausen am vergangenen 
Wochenende zwei wunder-

bare Tauffeste. Sowohl am 
Samstagnachmittag als auch 
am Sonntagvormittag war 
der Kirchgarten gut gefüllt. 
Insgesamt nahmen rund 150 
Personen an den beiden Got-
tesdiensten teil, die von den 
Kindern des Kindergottes-

dienstes hervorragend mit-
gestaltet wurden. Fröhliche 
Musik, heitere Lieder und die 
Taufen mit Wasser aus dem 
kircheneigenen Quellstein 
machten die Tauffeste zu se-
gensreichen und unvergessli-
chen Erlebnissen.

Ev. Philippusgemeinde

Gemeindebüro
(mb). Das Gemeindebüro 

der Evangelischen Philippus 
Kirchengemeinde bleibt am 
Dienstag, den 25.06.2024, 
geschlossen.

Heilig Geist und
St. Jakobus

Pfarrbüro
(cr). Das Pfarrbüro Heilig 

Geist und das Pfarrbüro
St. Jakobus bleibt am Diens-
tag, 25. Juni 2024, geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung.

Auferstehungs-
gemeinde

„Wir eilen mit schwa-
chen, doch emsigen 

Schritten“
Arheilgen (TL) – Die ev.-luth. 

Auferstehungsgemeinde 
lädt für Sonntag (23.6.) zum 
Abendmahlsgottesdienst um 
10 Uhr ein. In diesem Gottes-
dienst kommen Ausschnitte 
einer Aufnahme der Bach-
kantate ‚Jesu, der du meine 
Seele‘ (BWV 78) zu Gehör. 
Die Predigt verbindet das 
Evangelium des Sonntags mit 
dem Text der Kantate, insbe-
sondere der Arie „Wir eilen 
mit schwachen, doch emsigen 
Schritten“.  Gestaltet wird die-
ser Gottesdienst von Pfarrer 
i.R. Harald Marks.

Einzigartig reisen
mit Dusch-WC

(djd-k). Viele Ferienreisende 
möchten im Urlaub nicht auf 
den gewohnten Komfort und 
die Hygiene verzichten. Für 
immer mehr Menschen ge-
hört ein Dusch-WC, das den 
Po mit einem sanften Wasser-
strahl gründlich reinigt, dazu. 
„Heute haben Urlauber eine 
große Auswahl an attrakti-
ven Unterkünften, die ein 
tolles Ambiente, vielseitige 
Freizeitmöglichkeiten und 
eben ein Dusch-WC im Bad 
bieten“, sagt Martin Doerr, 

Vertriebsleiter für Geberit 
AquaClean. Er weist darauf 
hin, dass Urlaubslocations mit 
Dusch-WC zudem eine gute 
Gelegenheit bieten, diese Art 
der Intimhygiene während der 
Ferien oder bei einem Städtet-
rip ganz entspannt auszupro-
bieren. Unter www.geberit-
aquaclean.de/hotelsuche 
sind Häuser und Adressen in 
ganz Europa gelistet, in deren 
Bädern die Gäste bereits ein 
Dusch-WC auffinden können.

                                 (Anzeige)
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bestgen-design.de

ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Unser nächster Stammtisch 
ist am 20. Juni um 17 Uhr im 
Restaurant „Zum Storchen“.

JAHRGANG 1940/41
Unser nächstes Treffen ist 
am 26. Juni um 18 Uhr im 
Restaurant „Zum Storchen“.

JAHRGANG 1944/45
Wir treffen uns am Mitt-
woch, 19. Juni, um 17 Uhr 
im „Restaurant Shalimar“, 
Auf der Hardt 80.

JAHRGÄNGE

100 Jahrfeier 
am 14.07.2024

Beginn: 11.30 Uhr
Ende: gegen 18.00 Uhr

• Livemusik aus den 20ern
• Spiele für Jung und Alt
• Tanz
• Liveshows der Vereine
• und vieles mehr... 

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Förderverein Na-
turbadesee Arheilger Mühl-
chen e.V. lädt herzlich ein. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Erster Holzhybridbau bei Merck

Neues Life-Science-Gebäude 
für Qualitätskontrolle strebt 
Gold-Standard für besonders 
Nachhaltiges Bauen an – Inbe-
triebnahme Mitte 2025 – Mehr 
als 60 Millionen Investition

Richtfest! Damit verbinden 
wir gerne das Bild eines Kran-
zes oder Baums, angebracht 
am hölzernen Dachstuhl. 
Bei Industriebauten sieht 
das – meist – anders aus. An-
ders beim Bau eines neuen 
Laborge-bäudes von Merck 
am Standort in der Frankfurter 
Straße: Hier hat man sich für 
einen Holzhybridbau entschie-
den. Holz als nachwachsender, 
ressourcenschonender und 
kreislaufgerechter Rohstoff 
ver-drängt hier einen erheb-
lichen Teil des CO2-kritischen 
Baustoffe Beton. In Zahlen ge-
sprochen: Holz hat bei dem Ge-
bäude, das Merck in Darmstadt 
errichtet, einen Volumenanteil 

von mehr als 20 Prozent. Wir 
binden 5.200 kg CO2 pro 100 
Quadratmeter Baumaterial. 
Anfang Juni hat das Projekt-
team Richtfest gefeiert. Die 
Fertigstellung des fast 10.000 
Quadratmeter großen Neu-
baus auf dem Werksge-lände 
ist für Mitte 2025 geplant. 

Dann werden hier über 100 
Mitarbeitende einziehen. 
Ermöglicht werden somit pro-
duktionsnahe Wege, Büro-, 
Labor- und Lagerflächen für 
die Qualitätskontrolle der Life 
Science-Produktion werden 
zentral gebündelt. Eine Investi-
tion von mehr als 60 Millionen 
Euro als Teil der rund 1,5 Milli-
arden Euro, die Merck bis 2025 
in seine Zentrale investiert.

Merck setzt auf wiederver-
wertbare Materialien und 
regionale Rohstoffe. Das 
Gebäude wird zudem mit 
Photovoltaik, Geothermie 

sowie einer Dach- und Fassa-
denbegrünung ausgestattet. 
Die Begrünung sorgt für ein 
gesundes Mikroklima. Allein 
die 750 Quadratmeter Photo-
voltaik-Fläche reichen aus, um 
rund 50 Einfamilienhäuser mit 
Energie zu versorgen. Dafür 
gibt es das Zertifikat nach dem 
GOLD-Standard der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen. 

Darmstadt ist eines der wich-
tigsten Forschungs- und Ent-
wicklungszentren von Merck 
für Life-Science-Technologien. 
In den nächsten zehn Jahren 
soll etwa ein Fünftel des Um-
satzes des Unternehmensbe-
reichs Life Science mit neuen 
Produkten von hier kommen. 
Ziel ist es, die Kapazitäten und 
Fähigkeiten von Life Science zu 
erweitern, um die wachsende 
weltweite Nachfrage nach 
Medikamenten zu decken.

Arheilger Stadtteilverein

Freitagsradeln

Am 21. 6. Ist der 3. Freitag 
im Monat Juni. Also radeln wir 
wieder. Los geht es wie immer 
am Treffpunkt dm-Drogerie, 
Ettesterstr. um 14.00 Uhr.

Wir freuen uns auf eine 
schöne Strecke ca. 15 km. 

dann pausieren wir erstmal, 
erfrischen uns. Danach geht es 
mit einer ähnlichen schönen 
Strecke nachhause. Um ca. 18 
Uhr werden wir zurück sein.

Für Fragen: Tel. 06151 376500

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Presse-Info 
 
Zum 74. Darmstädter Heinerfest vom 04. - 08.07.2024 sind folgende Verkehrssperrungen im 
Innenstadtbereich geplant: 
 
1. Holzstraße (City-Ring)/ab Pädagogstraße (Zufahrt Justus-Liebig-Parkhaus frei) 
2. Landgraf-Georg-Straße / westlich Pützerstraße und Teichhausstraße  
3. Alexanderstraße /westlich Zufahrt Parkhauszufahrt „darmstadium“  
4. Schlossgraben und Zeughausstraße 
 
In dieser Zeit ist eine Anlieferung nur möglich von 
 
Donnerstag,  04.07.2024  bis 11:00 Uhr 
Freitag,  05.07.2024:    von 5:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Samstag,  06.07.2024:    von 5:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Sonntag,  07.07.2024:    von 5:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Montag,  08.07.2024:    von 5:00 Uhr – 10:00 Uhr 
 
Eine Anlieferung für Lieferanten ist ausschließlich über die Holzstraße/Krone 
möglich. 
 
Ab Dienstag, 09.07.2024, 5:00 Uhr wird die Vollsperrung wieder aufgehoben.       
 
 
Die Sperrung des Heinerfestgeländes für den Individualverkehr ist wie folgt geregelt: 
 
Donnerstag, 04.07.2024, 11:00 Uhr bis Dienstag, 09.07.2024, 05:00 Uhr  
 
 
Weitere Sperrungen aufgrund des Heinerfests: 

• Mercksplatz West und Ost:   23.06. -12.07.2024  
• Teilbereich des Böllenfalltor-Parkplatzes:  23.06 -12.07.2024 
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GUT ZU WISSEN
SPENDENAKTIONEN ZUGUNSTEN DER TIERHERBERGE EGELSBACH 
IN FACEBOOK AB 01.07.2024 NICHT MEHR MÖGLICH
Liebe Freunde der Tierherberge Egelsbach, da Facebook zum 01.07.2024 
seine Spendentools im Europäischen Wirtschaftsraum einstellt, wird es nicht 
mehr möglich sein, eigene Spendenaktionen (z.B. am Geburtstag) zugunsten 
der Tierherberge Egelsbach durchzuführen.
Daher die Bitte an euch, spätestens ab Juni 2024 keine eigenen Spenden-
aktionen mehr in Facebook einzustellen. Selbstverständlich freuen wir uns 
unverändert weiterhin über jede Spende – diese bitte gemäß der nachfol-
genden Seite unserer Homepage vornehmen. Vielen Dank.

www.tierherberge-egelsbach.de/spenden

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

„Oarhelljer Köpp“ 

Bademeister Wilhelm Brücher: „Feierowend“ schallt es übern See
(jhb). Der Arheilger Geschichtsverein stellt in dieser Rubrik Menschen vor, die das Leben im Ort am Ruthsenbach prägten, den Alltag in 
besonderer Weise repräsentierten oder Leistungen erbrachten, die sie über die Ortsgrenzen hinaus bekannt gemacht haben. In dieser Folge 
stellen wir anlässlich des 100. Geburtstages des Arheilger Mühlchens Wilhelm Brücher III vor. Er war der erste Bademeister des Naturbadesees.

Im Frühjahr und Frühsommer des Jahres 1924 zogen Bau-
kolonnen durch Arheilgen bis kurz vor die Gartengaststätte 
„Arheilger Mühlchen“. An der „Appelswies“ angekommen, 
der Arheilger Woog war war damals eher eine tieferliegende 
nasse Wiese, schachteten sie mit Spitzhacke, Schaufel und 
Spaten eine große Grube aus. Sie erweiterten diese um alte 
Tongruben der ehemaligen Ziegelei Wiemer. Diese lag ge-
genüber der Gastwirtschaft auf der anderen Seite der Wiese 
und hatte 1919 ihren Betrieb eingestellt. Aus dem Abraum 
schütteten die Bauarbeiter an der Westseite der Grube einen 
Damm auf und errichteten darauf einen Sprungturm, zwei 
hölzerne Umkleidekabinen und ein kleines Kassenhäuschen. 
Hölzerne Stege, die in den Teich hineinragten, kennzeichneten 
einzelne Schwimmbahnen. 

Gespeist mit dem Wasser des Ruthsenbachs entstand so das 
Naturschwimmbad Arheilger Mühlchen, das am 3. August 
1924 mit einem großen Sport- und Volksfest, Festreden und 
bengalischem Feuer eröffnet wurde. Heute verläuft auf dem 
Damm der Brücherweg. Er wurde im Jahr 2000 nach Wilhelm 
Brücher III, dem ersten Arheilger Bademeister benannt.

Kriegsverletzung an den Stimmbändern

Wilhelm Brücher wurde am 27. April 1886 geboren. Sein 
Elternhaus stand in der Bachstraße und trägt heute die Haus-
nummer 18. Nach der Volksschule erlernte Wilhelm Brücher 
das Bäckerhandwerk. Bereits 1914 wurde er zum Kriegsdienst 
eingezogen und erst 1918 als „kriegsbeschädigter“ Unteroffi-
zier entlassen. Er erlitt bei einem Giftgasangriff eine schwere 
Verwundung. So erklärt sich auch seine raue, aber kräftige 
Stimme, mit der er später als Bademeister seine Kommandos 
rief. Wenn am Ende eines Badetages sein Ruf „Feierowend“ 
(Feierabend) über das Mühlchen schallte, lag eine große Au-
torität darin, eingebettet in warmherziger Menschenfreund-
lichkeit.

Novemberrevolution in Arheilgen

Heimgekehrt nach Arheilgen engagierte sich Wilhelm Ende 
1918 gleich im fünfköpfigen Arbeiter-, Bauern- und Soldaten-
rat der damals noch selbstständigen Gemeinde Arheilgen. Die-
se Räte hatten sich im Zuge der Novemberrevolution überall 
im deutschen Reich auf Reichs-, Länder- und Gemeindeebene 
sowie in einzelnen Betrieben spontan gebildet. Nachdem die 
staatliche Macht des Kaiserreichs zusammengebrochen war, 
wurden die Räte zur Keimzelle des gesellschaftlichen Um-
bruchs. Auf lokaler Ebene kümmerten sie sich vor allem um 
die Versorgung der Bevölkerung und die Aufrechterhaltung 
einer staatlichen Ordnung. 

In Arheilgen musste der Arbeiter-, Bauern- und Soldatenrat 
seine Arbeit bereits am 22. Dezember 1918 wieder einstel-
len. Französische Besatzungssoldaten rückten ein. Der Ort 
gehörte zum sogenannten Brückenkopf Mainz, der nach der 
Waffenstillstandsvereinbarung unter französischer Kontrolle 
stand. Die französische Besetzung erfasste den größten Teil des 
Gemeindegebietes und bestand offiziell bis 1930. Das Arheil-
ger Mühlchen lag im Teil Arheilgens außerhalb der besetzten 
Zone. Als die demokratisch gewählte Gemeindevertretung mit 
Bürgermeister Jakob Jung an der Spitze um die krisenreiche 
Jahreswende 1923/24 den Beschluss fasste, das Naturschwimm-
bad Mühlchen zu errichten, war dies auch ein symbolischer 
Akt für den Aufbruch in ein demokratisches und einheitliches 
Gemeinwesen. 

Zurück zu Wilhelm Brücher: Die Familienbäckerei konn-
te sich in den Kriegs- und Nachkriegsjahren wirtschaftlich 
nicht halten. Wilhelm wurde deshalb zunächst Schaffner der 
Dampfstraßenbahn die das Industriearbeiterdorf Arheilgen 
mit Darmstadt verband.  Danach wurde er von der Gemeinde 
Arheilgen als Bademeister eingestellt.

Bademeister Brücher: „Dene Kloane soll nix bassiern“

Ein Schwimmbad war damals keine Selbstverständlichkeit, 
es war eine Attraktion der Industriearbeitergemeinde. Die 
Sportvereine nutzten es als Trainings- und Wettkampfstätte. 
Die Arheilger zogen zum Mühlchen zur Entspannung und zum 
gerechten Ausgleich vom Arbeitsalltag. Das „Miehlsche“ war 
Treffpunkt und Freiraum, über den der Bademeister Brücher 
wachte: „Dene Kloane soll nix bassiern“, lautete sein Credo.

  
Zugleich beteiligte sich Wilhelm Brücher am Ausbau des 

Bades. Mit Chamottsteinen aus ausrangierten Loks, die vom 
Lokwerk Kranichstein stammten, wurde an einigen Stellen das 
Ufer befestigt, Büsche und Bäume gepflanzt. Die Bademeister-
tage waren lang: Aufsicht und Kontrolle des Badebetriebes, 
selbst im Winter, wenn der Badesee zum Schlittschuhfahren 
genutzt wurde, hielt er ein Auge drauf, Reparatur und Aus-
bauarbeiten, Dienst im Kassenhäuschen.  Mit der Zeit entstand 
das Mühlchen in der Architektur der wilhelminischen Bäder-
Tradition. Seit 2015 steht es unter Denkmalschutz.

Wilhelm Brücher heiratete Sophie Benz, die aus der Benze-
Familie in der Hundsgasse, heute: Kleine Brückengasse, stamm-
te. Die Eheleute bekamen vier Kinder, von denen leider drei 
früh verstarben. Ihr verbliebener Sohn hieß, wie konnte es 
anders sein, ebenfalls Wilhelm. Durch die langen Arbeitstage 
im Bad lag es nahe, den Familiensitz in die Nähe  des Schwimm-
bades zu verlegen. Deshalb erwarb erwarb Wilhelm Brücher 
in den 20iger Jahren eine Wiese hinter dem Mühlchen Damm. 
1932 zog die Familie dort in das längs zum Ruthsenbach neu 
errichtete Heim.

Mitbegründer des Reichsbanners Schwarz-Rot-Gold

Auch politisch war Wilhelm Brücher weiterhin aktiv. Georg 
Mampel berichtet in seiner Geschichte der Arheilger Sozial-
demokratie, dass das SPD-Mitglied Brücher zu den Mitbe-
gründern und Führern der Ortsgruppe des demokratischen 
Wehrverbandes „Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold“ gehörte. 
Wie auf Reichsebene bestand der überparteiliche Schutzver-
band zur Sicherung der Demokratie in Arheilgen seit 1924.  
Ende der Weimarer Republik war das Reichsbanner die größte 
demokratische Massenorganisation. Doch im Kampf gegen 
die aufstrebenden Nationalsozialisten blieb auch sie erfolglos.

Mit der Ernennung Hitlers zum Reichskanzler begann in 
Deutschland die politische Gleichschaltung der Verwaltung 
und des gesellschaftlichen Lebens. Im April 1933 erließen die 
Nazis ein Gesetz zur Wiederherstellung des Berufsbeamten-
tums. Mit formalen Mitteln der Demokratie, einem Gesetz, 
sollte die gezielte Ausschaltung von NS-Gegnern unter Beam-
ten und öffentlichen Angestellten kaschiert werden. Kommu-
nisten, Sozialdemokraten, aufrechte Demokraten, Menschen 
jüdischen Glaubens waren davon betroffen.

Arbeitsverbot unter den Nazis

Auch Wilhelm Brücher verlor seinen Arbeitsplatz. Sein Enga-
gement für das Reichsbanner war den Nazis sicherlich schon 
Grund genug. 

In der Familie Brücher werden noch zwei weitere Begeben-
heiten erzählt, die den neuen Machthabern in Arheilgen – Bür-
germeister Jung war bereits abgesetzt und der Gemeinderat  
nazifiziert – ein Dorn im Auge waren: So soll Wilhelm Brücher 
einen SA-Trupp, der sich nach einer Wehrübung im Mühlchen 
abkühlen wollte, wegen ungebührlichen Benehmens aus dem 
Schwimmbad gewiesen haben.  Kurz vor seiner Entlassung 
im Frühjahr 1933 soll er die im Zuge einer Entschlammung im 
Mühlchen gefangenen Fische an einen jüdischen Fischhänd-
ler in Darmstadt verkauft haben. Den Erlös lieferte er in der 
Gemeindekasse ab. Doch der Handel wurde von den antise-
mitischen Machthabern nicht gelitten.

„Fliecheralarm“ in den Kriegsjahren

Im Kriegsjahr 1943 konnte Wilhelm Brücher sein Amt als 
Bademeister wieder aufnehmen. Dies vermerkte er selbst in 
einem 1946 erstellten Meldebogen für die Stadt Darmstadt – 
Arheilgen war seit 1937 eingemeindet. Elfriede Weber erin-
nerte sich auch in dem ersten Sammelband „Geschichten aus 
Alt-Arheilgen“ wie Wilhelm Brücher die Badegäste stimmge-
waltig vor Luftangriffen warnte: „Alles eraus aus em Wasser! 
Fliecheralarm! Fliecheralarm! Alles eneu in die Hecke, alla, auf 
schnell, sie kumme!“

Wilhelm Brücher blieb bis zum 1. Januar 1949 Bademeister 
des Arheilger Mühlchens. Er starb am 6. Dezember 1952 an 
den Folgen einer Lungenentzündung. Ein Jahr zuvor war er 
im Winter bei der Rettung von Kindern auf der Eisfläche des 
Mühlchens eingebrochen und danach erkrankt.

Wilhelm Brücher mit Enkel Rolf auf dem Weg am Mühlchen, 
heute: Brücherweg.                             (Foto: Rolf Brücher/AGV)  

Blick auf das „Mühlchen“ in den zwanziger Jahren.
                                                       (Bild: Stadtarchiv Darmstadt)

Bademeister Brücher im ersten Kassenhäuschen des „Mühl-
chens“. Anfangs stand die Kasse auf dem Damm zwischen 
den beiden Umkleidekabinen.                (Bild: R. Brücher/AGV)

Die Bäckerei Brücher in der Bachstraße, heute Hausnummer 
18.                                                                               (Foto: AGV)

Spargel & Erdbeeren

Bestell- & Liefertelefon: 01578 96 777 62 Spargelhof Appel

Himbeeren und Heidelbeeren aus eigenem Anbau
Hofladen: täglich 8-19 Uhr, auch an Sonn- & Feiertagen
Edeka Patschull in Arheilgen/Kranichstein wie gewohnt
Strahringerplatz: Fr+Sa 8:30-18:00 Uhr, So 8:30-13:00 Uhr

        www.facebook.com/arheilgerpost
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info@golas-service.de
Inh. Pawel Golecki info@golas-service.de

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN?

ARHEILGEN

SONNTAG
23.6., 11–16h

SAISONABSCHLUSS BEIM SPARGELHOF MERLAU
...Schee, dass de do woarsd... doch leider hat alles 
ein Ende. So müssen auch wir uns von der Spargelzeit 
verabschieden – wollen aber nicht still und leise ver-
schwinden, sondern den Abschluss der Saison 2024 mit 
Ihnen ausklingen lassen.
Wir laden Sie herzlich ein, die Saison mit uns bei einem 
Glas Prosecco oder Erdbeerbowle zu verabschieden.
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstraße 2
Infos unter: www.spargel-merlau.de

SAMSTAG
29.6., 10–17h

ARHEILGER HINTERHOFSCHÄTZE
Jetzt schon anmelden zum 2. Hinterhofflohmarkt.
Anmeldung unter: hinterhofschaetze@gmail.com

KRANICHSTEIN

SAMSTAG
22.6., 14–20h

GVK SOMMERFEST
Wo: EKZ am See, Mirjam-Pressler-Straße 2–8

WIXHAUSEN

SAMSTAG
22.6., 12–18h

SOMMERBEGEGNUNGEN BEI HEIKE JOURDAN
- Fuchsiengärtnerei Rosi Friedl
- Bilder erzählen Geschichten: Führungen im Garten mit 
Bildern von Sabine Beckhaus und Texten von Andrea 
Eckstein, samstags 17h, sonntags 12 und 15h
- Klangreise Gartenträume mit Gaby Stets und Geschich-
ten für Groß und Klein, samstags 15h, sonntags 13.30h
- Grußkarten und Kleinigkeiten aus Papier von Iris Vetter
- Honig von Roland Wesp
Wo: Erzhäuser Straße 63

SAMSTAG
22.6., 19h

WALDFEST AM LIEDERKRANZECK 
Weinprobe und Musik, Anmeldung unter 06150/83918 
oder weinprobe@blasorchester-wixhausen.de

SONNTAG
23.6., 11–17 h

SOMMERBEGEGNUNGEN BEI HEIKE JOURDAN
Wo: Erzhäuser Straße 63

SONNTAG
23.6.,ab 10.30h

WALDFEST AM LIEDERKRANZECK
Nach der Andacht wird Pfarrer Ingo Stegmüller den 
Festbetrieb mit einem Bieranstich eröffnen. Es spielen 
ab 11 Uhr ein Blasmusikensemble, ab 13 Uhr Schüler- 
und Jugendorchester der TSG Wixhausen und ab 14 
Uhr das Sinfonische Blasorchester TSG Wixhausen. 
Dazu gibt es einen Sägewettbewerb, Kinderschmin-
ken, eine Hüpfburg und viel Verpflegung.

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS

DARMSTADT

DO. bis MO.
04. bis 08.7.

74. DARMSTÄDTER HEINERFEST
Das vielfältigste Innenstadtfest Deutschlands.
Infos unter: www.heinerfest.de

ERZHAUSEN

SAMSTAG
22.6., 15–22h

"KLEINFEINWEIN" – DER WEINPROBIERSTAND 
FÜR ERZHAUSEN
Weinliebhaber aufgepasst, es gibt wieder die Chance auf 
ausgewählte Weine am Weinstand von "Kleinfeinwein". 
Für den kleinen Hunger ist ebenfalls gesorgt. Wie im 
letzten Jahr, gibt es vor Ort keine Sitzgelegenheiten 
und es ist ausschließlich Barzahlung möglich. Bei Regen 
leider geschlossen.
Wo: Im Feld, hinter dem Wohngebiet "In den
Leimenäckern"

WEITERSTADT

SONNTAG
23.6., 11–16h

WEITERSTÄDTER IMKERTAG
Ausstellung "Biene & Natur", Führungen durch das 
Bienenjahr, Imkerspezialitäten, Weck & Worscht
Wo: Auf dem Zuchtgelände (neben der Keller-Ranch, ab 
B42 ausgeschildert)
Infos unter: www.imkerverein-weiterstadt.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Tagesfahrt des OGV Arheilgen
Arheilgen (uh). Trotz des 

zu dieser Zeit, entlang der 
großen Flüsse, herrschende 
Hochwasser fuhr der Obst- 
und Gartenbauverein Arheil-
gen in der ersten Juniwoche 
mit dem Pfälzer Jürgen Keller 
von Müller-Reisen (Riedstadt) 
zunächst zu einem Parkplatz 
nahe Pfalzfeld (Rheinland-
Pfalz). Dort stieg Reiseleiterin 
Tineke van Golen dazu, um 
alles Wissenswerte rund um 
die Vulkaneifel humorvoll zu 
vermitteln. Erste Station war 
die Benediktinerabtei Maria 
Laach am Laacher See. Eine 
hochmittelalterliche Kloster-
anlage mit einer romanischen 
sechstürmigen Klosterkirche, 
einem sog. Paradies (Atrium) 
und einem Kreuzgang aus dem 
13. Jahrhundert. Viele schöne 
Pflanzen und Keramiken gab 
es in der angeschlossenen 
Gärtnerei zu bewundern und 
in der kleinen Parkanlage der 
Kunstschmiede wurden nicht 
nur lebensnahe Skulpturen 
ausgestellt. Anschließend 
brachte der Bus die Gruppe 
nach Mülheim-Kärlich zum 
Restaurant „Altes Brauhaus“, 
um dort ein leckeres Mit-
tagessen einzunehmen. Das 
heutige Gebiet rund um diese 
Stadt gehört zu dem ältesten 
von Menschen bewohnten 
Teil Deutschlands. Auf dem 

Weg zur nächsten Station der 
Tagestour erfuhren die Ar-
heilger so manch interessante 
Geschichte rund um die vielen 
Burgen und Schlösser rechts 
und links des Rheins, bevor 
alle erstmals in der ehemali-
gen Reichsstadt Boppard mit 
dem Hochwasser konfrontiert 
wurden. Da es hier an den 
Uferwegen sowie den Stegen 
zu den Ausflugsschiffen „Land 
unter“ hieß, musste leider die 
geplante Schifffahrt  nach
St. Goar sprichwörtlich ins 

Wasser fallen. Gästeführerin 
van Golen nutze aber die freie 
Zeit, um bei einem kleinen 
Rundgang durch den Luftkur-
ort dessen bemerkenswerte 
Sehenswürdigkeiten (z.B. das 
ehemalige Römerkastell, die 
alten Stadtmauern) zu zei-
gen und zu erläutern. Da die 
Bundesstraße nach St. Goar 
ebenfalls wegen Überflutung  
gesperrt war und erneut ein 
heftiger Regen einsetzte, 
brachte Jürgen Keller seine 
Fahrgäste von dort aus di-

rekt nach Arheilgen zurück. 
Am Ende bleibt nur noch 
als Besonderheit der zum 
UNESCO Welterbe Oberes 
Mittelrheintal gehörenden 
Landschaft neben dem großen 
Weinanbaugebiet „Bopparder 
Hamm“, der Loreley und den 
Nibelungen zu erwähnen, dass 
der Gründer der bekannten 
Firma Haribo 1960 das Klos-
tergut Johannesberg erwarb 
und zu einem der besten 
Hotels Boppards machte. Das 
die Festung Ehrenbreitstein 
gegenüber dem Deutschen 
Eck in Koblenz heute zu ei-
ner der größten vollständig 
erhaltenen Anlagen Europas 
zählt und das hoch oben über 
der Stadt das mächtige Fort 
Großfürst Konstantin thront, 
einst ein Kloster des Koblenzer 
Kartäuserordens. Im Mittel-
rheinischen Becken sind auch 
die enormen Schiefervorkom-
men von entscheidender Be-
deutung. Auch wenn das Pro-
gramm wetterbedingt nicht 
ganz eingehalten werden 
konnte, war es für die vielen 
altbekannten Mitreisenden 
doch ein schöner Tag mit ganz 
besonderen Eindrücken. Dafür 
an dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an Jürgen Keller 
und die OGV-Reiseorganisa-
torinnen Doris Petry und Else 
Hundsdorf.  

Meisterbetrieb
Riedl & Neff

● Reparaturen ● Aufarbeiten
● Neubeziehen von alt über 

modern bis Design
● Sonnenschutz ● Teppichböden

Langener Str. 6 
64390 Erzhausen
0 61 50 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Blasorchester-Jugend unterwegs

(sg). Zum Ende der Saison 
belohnt das Sinfonische Blas-
orchester der TSG Wixhausen 
die tollen Leistungen des eige-

nen Nachwuchses mit einem 
Ausflug in den Holiday Park. 

Die gesamte Jugendabtei-

lung inklusive der Kinder aus 
der AG Klassenmusizieren 
hatten viel Spaß bei dieser ge-
meinsamen Unternehmung.

(Foto: SBOW)

Müllsammelaktion
bei der SGA Sport-Kita

Arheilgen (jk). Am 8. Juni 
2024 fand rund um die SGA 
Sport-Kita eine Müllsammel-
aktion statt. Viele Familien 
haben sich beteiligt und die 
Kinder sammelten fleißig und 
mit viel Begeisterung im Um-

feld ihrer Kita den Müll ein. 
Nach nur 45 Minuten kamen 
schon mehrere Müllsäcke zu-
sammen.

Am Ende erhielt jedes der 
engagierten Kinder eine Ur-
kunde. Durch diese Aktion 

möchte sich die SGA Sport-
Kita für ein saubereres Arheil-
gen einsetzen. Der Tag klang 
dank dem neu gegründeten 
Förderverein der SGA Sport-
Kita bei Würstchen und Apfel-
saftschorle gelassen aus.

Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
 
 
 

Sport, Spiel, Freizeitspaß 
für Jedermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 - 37 59 80, Büro  0 61 51 -  3685459 
 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN   

 

Geöffnet:   Mo.- Fr. ab ab 1400, Sa. ab1300 Uhr 
 an Sonn. u. Feiertagen  ab 1000 Uhr 

Letzter Einlass zum Spielen 19.30 Uhr 
Geöffnet nur bei passender Witterung 

 

 
 
 

Empfehlungen vom 20.06.–26.06.2024

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgereijung-darmstadt.de

Kammsteak Winzerart 100 g 1,49 €
Blattripp o. Knochen 100 g 1,29 €
Rindswürstchen 100 g 1,79 €
Zwiebelfleischkäse 100 g 1,59 €
Pfeffersalami v. Schwein 100 g 2,99 €
Neue Ö� nungszeiten in der Verdistraße:

Mo-Fr: 9-16 Uhr und Sa: 8-13 Uhr

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz
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Kinder stark machen“: 
46. Sport- und Spielfest am 30. Juni im 

Darmstädter Herrngarten 
Oberbürgermeister Benz: „Das Motto betont die Bedeutung von Sport und Spiel für die Entwicklung 

unserer Kinder. Hier geht es um Gemeinschaft, Selbstbewusstsein, Spaß und die Entfaltung 
der eigenen Fähigkeiten“

(stip) Das Sportamt der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt, 
der Sportkreis Darmstadt-
Dieburg und Merck als 
Hauptsponsor laden am Sonn-
tag, 30. Juni, von 11 bis 17 Uhr 
zum 46. Sport- und Spielfest 
im Herrngarten ein. Um 12.30 
Uhr begrüßen Darmstadts 
Oberbürgermeister und Sport-
dezernent, Hanno Benz, und 
der Vorsitzende des Sportkrei-
ses Darmstadt-Dieburg, Rafael 
Reißer, die Besucherinnen und 
Besucher. Teilnehmen können 
Interessierte, ob jung oder alt, 
ob sportlich bereits aktiv oder

Menschen, die einsteigen 
oder erstmal nur schnuppern 
möchten.

„Das Motto ‚Kinder stark 
machen‘ betont die Bedeu-
tung von Sport und Spiel für 
die persönliche Entwicklung 
unserer Kinder. Hier geht es 
vor allem um Gemeinschaft, 
Selbstbewusstsein, Spaß und 
die Entfaltung der eigenen 
Fähigkeiten. Beim Sport- und 
Spielfest können Kinder ihre 
Talente entdecken, Regeln 
lernen und Spaß haben. Das 
Programm ist so vielfältig wie 
die Menschen, die hier leben“, 
so Benz.

„Das Sport- und Spielfest ist 
eines der Aushängeschilder für 
den Breitensport in unserem 
Sportkreis. Im Mittelpunkt 
stehen der gemeinsame

Spaß und die Bewegung, das 
friedliche Miteinander und 
gegenseitige Kennenlernen 
durch vielfältige Sportarten 
und Spiele. Diese Veranstal-
tung hat nach wie vor eine 
hohe Integrationskraft. Es 
wird ein abwechslungsreiches 
Fest geben, das alle Alters-
gruppen zum Mitmachen 
auffordert und für Sport 

begeistert. Es unterstreicht 
zudem die Ausstrahlungskraft 
der Veranstaltung auch im 
Hinblick auf die Mitglieder-
werbung“, so Reißer.

Über 50 Sportvereine und In-
stitutionen beteiligen sich mit 
bis zu 50, teilweise auch inklu-
siven Spielstationen, an denen 
man mitmachen und Spiele, 
Sportarten und Bewegungs-
formen ausprobieren kann. 
Den Zugang zu den Stationen 
erleichtern Rasenmatten.

Auf dem Programm steht ein 
Labyrinth des Hauptsponsors 
Merck, aus dem man heraus-
finden muss. Mit dabei ist das 
„Erlebnisland“ der Mitmach-
Initiative „Kinder stark ma-
chen“ der Bundeszentrale für

gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA). Im Klettergarten, auf 
dem Vertrauensparcours oder 
der Spielbühne können Kinder 
klettern, balancieren, turnen 
und tanzen und auf spiele-
rische Weise erfahren, was 
sie alles können. Beim etwa 
sechs Meter hohen Fußball-
Dart der Sportkreisjugend 
Darmstadt-Dieburg mit einem 
Scheibendurchmesser von gut 
viereinhalb Meter werden 
Klettfußbälle benutzt, um 
Punkte zu erzielen.

Weitere Angebote:
• Die Sektion Darmstadt-

Starkenburg des Deutschen 
Alpenverein betreut den 
mobilen, sechseinhalb Me-
ter hohen Kletterturm der 
Sportjugend Hessen. An zwei 
Kletterrouten kann gleichzei-
tig, auch inklusiv, geklettert 
werden;

• das Team von ViiAS (Viel-
fältige innovative inklusive 
Angebote im Sport) bietet 
mit Showdown Tischball für 
Sehbehinderte an;

• die Bogen- und Kendo-
Abteilung der SG Eiche Darm-
stadt präsentiert Reiterbo-
genschießen;

• die Boule/Pétanque-Abtei-
lung der SG Arheilgen zeigt, 
wie man Technik und Taktik 
aufbaut und perfektioniert;

• auf der luftgefüllten 
Airtrack-Bahn der Hessischen 
Turnjugend können Sprünge 
und anspruchsvolle Turntech-
niken ausgeführt werden;

• die BMX-Abteilung des 
Velociped-Clubs Darmstadt;

• das Projekt „Kinder- und 
Jugendschutz im Sport“ mit 
einem Quiz rund um die zehn 
wichtigsten Kinderrechte;

• die Cricket- und Football-
Spieler des 1. FCA 04 Darm-
stadt;

• die Abteilung Modernes 
Sportkarate des SV Darmstadt 
1898;

• der Städtische Sozialdienst 
übernimmt den Bereich Malen 
und Gestalten;

• die Schachspieler des TEC 
Darmstadt;

• die ökologische Verpa-
ckungsalternative Heag-Fair-
Cup/Darmstadt im Herzen 
mit einer Ballwurf-Station für 
Groß und Klein;

• der SKV Rot-Weiß Darm-
stadt 1954 bietet die Mann-
schaftssportart

Roundnet an, auch bekannt 
als Spikeball;

• die Akademische Flieger-
gruppe Darmstadt führt ihr 
Fluggerät vor;

• der Verein für krebskran-
ke und chronisch erkrankte 
Kinder Darmstadt/Rhein-
Main-Neckar bietet Kinder-
armbrustschießen an;

• der Rollstuhlparcours des 
Frankfurter Inklusions-Sport-
vereins;

• die SG Arheilgen mit der 
Bewegungslandschaft für 
Kinder;

• die Kampfsportler des TV 
1876 Eberstadt (Stockkampf), 
Aikido Dojo Darmstadt, Shin-
son Hapkido Darmstadt, die 
Taekwondo-Schule MudoPark 
kommen sowie die Kickboxer 
von Budo do Tameshi;

• der Jagdklub Darmstadt or-
ganisiert ein Sommerbiathlon 
mit einem Zwei-Bahnen-Kurs, 
geschossen wird mit Laser-
gewehren, Rollstuhlfahrer 
können diesen Kurs ebenfalls 
nutzen;

• die Jugendverkehrsschule 
Darmstadt des Polizeipräsi-
diums Südhessens mit ihrem 
Radparcours;

• der SV Blau-Gelb Darm-
stadt mit historischem Fech-
ten;

• der ESC Darmstadt und die 
Darmstadt Athenas präsentie-
ren „Sommer-Eishockey“ und 
Quidditch;

• auf dem Basketballfeld 
am Aktivspielplatz bietet BC 
Darmstadt Basketball für alle 
an;

• auf dem Aktivspielplatz 
können verschiedene Sport-
geräte wie Einrad, Skateboard 
oder Springseil ausprobiert 
werden;

• der FSV Ars Ludendi stellt 
Ultimate Frisbee vor;

• fühlen und Spüren können 
kleine Besucherinnen und Be-
sucher im Sinnesgarten, den 
das Familienzentrum und die 
Abteilung Kinderbetreuung 
des städtischen Jugendamtes 
betreuen;

• ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm, bei dem 
u.a. das TSZ Blau-Gold Casino 
Darmstadt wieder einige Auf-
tritte absolvieren wird.

Die Darmstädter 
Spielschar trauert um 

Dieter Hübner
(wl) Am 4. Juni 2024 ist Die-

ter Hübner, der Gründer der 
Darmstädter Spielschar, nach 
schwerer Krankheit gestor-
ben. 

1958 hat er die Gruppe für 
Volkslied, Volkstanz und 
Volksmusik gegründet und bis 
zur Auflösung 2015 geleitet. 
Durch seinen Einsatz war die 
Darmstädter Spielschar viele 
Jahre ein fester Bestandteil 
im Kulturleben der Stadt. Es 
gab einen regen Austausch 
mit Tanz- und Gesangsgrup-
pen der Schwesterstädte. Im 
Auftrag der Stadt besuchte 
die Gruppe Trondheim, Tro-
jes, Alkmaar, Chesterfield, 
Freiberg, Bursa, Szeged, Plock, 
Brescia und Graz. Außerdem 
nahm sie auch an Folklorefes-

tivals im In- und Ausland teil. 
Bei vielen regionalen Veran-
staltungen war die Spielschar 
ein fester Programmpunkt. 
Als Mitglied des Heimat-
vereins Darmstädter Heiner 
gestaltete Dieter Hübner 
maßgeblich die Eröffnungs-
feier des Heinerfestes, ebenso 
die Serenaden Konzerte im 
Herrngarten, die er auch mo-
derierte. Das Vokalquartett 
der Darmstädter Spielschar 
bereicherte Dieter Hübner mit 
seiner sonoren Bassstimme. 

Die Mitglieder der Gruppe 
treffen sich noch heute mo-
natlich zum Gedankenaus-
tausch beim Stammtisch. In 
den vielen schönen Erinnerun-
gen wird Dieter immer einen 
besonderen Platz haben. 
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

Übergabe neuer Katastrophen-
schutzfahrzeuge in Wetzlar

DRK Darmstadt erhält zwei Krankentransportfahrzeuge für den Zivilschutz
Darmstadt (as). Feierliche 

Übergabe von neuen Zivil-
schutzfahrzeugen in Wetzlar 
durch Bundesinnenministe-
rin Nancy Faeser und dem 
Hessischen Innenminister 
Prof. Dr. Roman Poseck: Am 
vergang-enen Wochenende 
hat der DRK-Kreisverband 
Darmstadt-Stadt e.V. zwei 
von insgesamt 12 neuen Kran-
kentransportwagen Typ B für 
den Zivilschutz (KTW B ZS) in 
Hessen erhalten. In Darm-
stadt sind die neuen Fahr-
zeuge Bestandteil der Medi-
zinischen Task Force (MTF) 37 
des Bundes, die in der DRK-
Bereitschaft in Arheilgen teil-
stationiert ist. „Um sich mit 
den Fahrzeugen und allem 
weiteren Material vertraut 
zu machen, erlaubt das Land 
beziehungsweise der Bund 
diese auch für organisations-
eigene Zwecke einzusetzen. 
Das heißt, wir üben damit an 
Bereitschaftsabenden oder 
setzen sie in der örtlichen Ge-
fahrenabwehr ein, zum Bei-
spiel bei SEG-Einsätzen oder 
im Rahmen der Rettungs-
dienstverstärkung“, erläutert 
Oliver Krah, Rotkreuzbeauf-
tragter des DRK Darmstadt. 
Er hat gemeinsam mit der 
stellvertretenden Kreisbereit-
schaftsleiterin Christin Krause 
und dem Verbandsführer der 
Behandlungsbereitschaft der 
MTF 37 sowie Vorsitzenden 
des DRK-Ortsvereins Arheil-
gen-Wixhausen, Alexander 
Belloff, die beiden neuen 
KTW B ZS entgegengenom-
men und nach Darmstadt 

überführt.

Deutschlandweit verteilt 
gibt es 61 MTF. Die MTF wur-
den für den sanitätsdienst-
lichen Einsatz im Zivilschutz 
und für eine bundeslandüber-
greifende Katastrophenhilfe 
entwickelt. So können sie 
neben dem Patiententrans-
port auch Behandlungs- und 
Dekontaminationsaufgaben 
übernehmen. In der MTF 37 
wie in den meisten anderen 
MTF sind es vor allem ehren-
amtliche, gut ausgebildete 
Einsatzkräfte aus dem Ka-
tastrophenschutz, die bei 
entsprechenden Notfallsze-
narien die Einheiten mobili-
sieren. Um bestmöglich für 
ihre Aufgaben gerüstet zu 
sein, sind die MTF mit spezi-
ellen Krankentransportwagen 
ausgestattet: Die Fahrzeuge 
basieren auf geländegängi-
gen Allradfahrgestellen. An-
ders als herkömmliche KTW 
sind die KTW B ZS mit dem 
Zivilschutzzeichen gekenn-
zeichnet.

„In die Beschaffung flossen 

die Einsatzerfahrungen aus 
vergangenen Katastrophen-
ereignissen wie im Ahrtal und 
gegenwärtigen Zivilschutz-
szenarien mit zerstörter 
Infrastruktur ein“, schildert 
Alexander Belloff. „Fahrzeu-
ge und Ausstattung sind für 
Großschadensereignisse und 
den Zivilschutzfall konzipiert. 
114 KTW-B ZS hat der Bund 
an die Länder übergeben. 
Die ersten Fahrzeuge dieser 
Bauart waren auch schon 
beim Hochwasserereignis in 
Süddeutschland im Einsatz.“
Katastrophenschutzeinheiten 
des Landes Hessen beim DRK 
Darmstadt 

Das DRK in Darmstadt ist Teil 
eines komplexen Hilfesystems. 
Die ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte sind nach persönlichen 
Stärken ausgebildet, zum 
Beispiel als Sanitätshelfer, in 
Technik und Logistik, Betreu-
ung und Verpflegung oder 
in psychosozialer Notfallver-
sorgung. Auch Notärzte und 
Notfallsanitäter wirken im 
DRK-Katastrophenschutz mit. 
In den DRK-Ortsvereinen in 
Arheilgen-Wixhausen, Darm-
stadt-Mitte und Eberstadt 
sind fünf Katastrophenschutz-
einheiten des Landes Hessen 
untergebracht:

1. Sanitätszug Darmstadt (Ar-
heilgen)
1. Betreuungszug Darmstadt 
(Darmstadt-Mitte)
2. Betreuungszug Darmstadt 
(Eberstadt)
1. Betreuungsstelle Darmstadt 
(Arheilgen)
2. Betreuungsstelle Darmstadt 
(Eberstadt)
Zusätzlich: Personenauskunft-
stelle als Baustein des DRK-
Suchdienstes

„Die Aufgaben des DRK im 
Bevölkerungsschutz können 
wir nur mithilfe der Menschen 
leisten, die sich ehrenamtlich 
engagieren. Sie stellen einen 
Teil ihrer Freizeit zur Verfü-
gung und füllen die Bereit-
schaften mit „Leben“. Wir 
suchen immer Menschen, die 
bei uns mitmachen wollen. 
Wer sich informieren will, ist 
herzlich eingeladen unsere 
Standorte zu besuchen. Und 
wer die MTF 37 hautnah er-
leben will, kann sich jederzeit 
gern an das DRK in Arheilgen 
wenden“, schließt Alexander 
Belloff. 

Einen Überblick über die viel-
seitigen Engagement-Profile 
im DRK-Katastrophenschutz 
finden Interessierte unter: 
w w w.drk- darmstadt .de /
mach-den-unterschied

Im Rahmen einer feierlichen Übergabe im Hessischen Katas-
trophenschutz-Zentrallager in Wetzlar hat das DRK Darmstadt 
zwei neue Krankentransportwagen Typ B für den Zivilschutz 
erhalten (v.l.n.r.): Norbert Södler und Jürgen Christmann, Prä-
sident und Vizepräsident des DRK Hessen, Christin Krause, 
stellvertretende Kreisbereitschaftsleiterin des DRK Darmstadt, 
Prof. Dr. Roman Poseck, Hessischer Innenminister, Oliver Krah, 
Rotkreuzbeauftragter des DRK Darmstadt, Bundesinnenminis-
terin Nancy Faeser, Alexander Belloff und Philipp Plettenberg, 
Verbandsführer der Behandlungsbereitschaft und Maschinist 
der MTF 37.                           (Foto: C. Krause / DRK Darmstadt)

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein

Donnerstag, 20.06., 17–18 Uhr
Darmstädter Wiesen-Ge-
schichten; Begleitprogramm 
zu den Points of Insects
„Zu Besuch in der Klause am 
Hauptbahnhof
Biodiversität mit allen Sinnen 
erleben und genießen“
Kosten: keine
Treffpunkt: Eingang Klause 
am Hauptbahnhof
Anmeldung: Anmeldung unter 
anfrage@jagdschloss-kranich-
stein.de erwünscht

Freitag, 21.06., 17–19 Uhr
Workshop für Interessierte ab 
14 Jahren
Begleitprogramm zur Ausstel-
lung Wiesion
„Faszinierende Wiesenwelten 

zum Aufklappen – Kreativer 
Papierworkshop“
Kosten: 10,00 € pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 23.06., 15–16 Uhr
Themenführung durch die 
Sonderausstellung Karoline
Begleitprogramm zur Ausstel-
lung Karoline
„Karoline von Hessen-Darm-
stadt: Naturgewandt und 
wissenschaftsbeflügelt“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Materi-
alkosten)
Treffpunkt: Kasse MUSEUM 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Di bis Fr: 11–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–18 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung bei manchen Veranstal-
tungen erforderlich. Sind noch Plätze frei, ist eine spontane 
Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11.30–16.30 Uhr) 
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de

„Wir müssen früh ansetzen, um gute
Bildungschancen für alle Kinder zu ermöglichen!“
Darmstadt (hs). Zur Auswahl 

der Schulen in Hessen, die zum 
Schuljahresbeginn 2024/25 
durch das Startchancen-Pro-
gramm gefördert werden, 
erklären die direkt gewählte 
Landtagsabgeordnete Hilde-
gard Förster-Heldmann und 
Philip Krämer, Bundestags-
abgeordneter aus Darmstadt:

„Wir freuen uns sehr, 
dass mit der Erich-Kästner-
Grundschule neben der 
Heinrich-Heine-Schule sowie 
der Wilhelm-Leuschner-Schule 
drei Schulen aus Darmstadt 
ab dem Schuljahresbeginn 
2024/25 für das Startchancen-
Programm von Bund und 
Ländern ausgewählt wurden 
und nun deutlich mehr Mittel 
erhalten.

Mit dem Startchancen-Pro-
gramm bringt die Regierungs-
koalition gemeinsam mit den 
Ländern das bisher größte 
Bund-Länder-Projekt für mehr 
Bildungsgerechtigkeit auf den 
Weg. In den kommenden zehn 
Jahren investiert die Bun-

desregierung 20 Milliarden 
Euro gezielt in etwa 4.000 
Schulen in besonders heraus-
fordernden Lagen in ganz 
Deutschland. Die Auswahl 
der Schulen in Hessen erfolg-
te anhand eines Sozialindex. 
Somit kommt das Geld genau 
bei den Schulen an, wo der 
Bedarf am größten ist.

Damit setzen wir ein bünd-
nisgrünes Projekt um, für das 

wir schon in unserem Bundes-
tagswahlprogramm gewor-
ben haben. Angesichts der 
alarmierenden PISA-Ergebnis-
se kommt das Startchancen-
Programm nun zur richtigen 
Zeit. Mit dem Programm wer-
den wir die Basiskompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler 
an den geförderten Schulen 
deutlich verbessern. Gerade 
Kinder und Jugendliche aus 

einkommensschwachen Fa-
milien und bildungsfernen 
Haushalten werden mit dem 
Programm erreicht.

In Hessen werden ungefähr 
320 Schulen gefördert, darun-
ter knapp 200 Grundschulen. 
Dieser besondere Fokus auf 
Grundschulen ist ein wichtiger 
Grüner Verhandlungserfolg, 
denn wir sind überzeugt da-
von, dass wir möglichst früh 
ansetzen müssen, um gute Bil-
dungschancen für alle Kinder 
zu ermöglichen“, so Förster-
Heldmann und Krämer.

Das Startchancen-Programm 
besteht aus drei Säulen: Es 
beinhaltet zusätzliche Mit-
tel für multiprofessionelle 
Teams, insbesondere für die 
Schulsozialarbeit. Die Schulen 
erhalten ein frei verfügbares 
Chancenbudget für die Schul- 
und Unterrichtsentwicklung 
an die Hand. Und die dritte 
Säule besteht aus einem In-
vestitionsprogramm für eine 
förderliche und nachhaltige 
Lernumgebung.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Autorenlesung
mit Tanja Baumann

Wixhausen (rb). Lesungen 
von Autorinnen und Autoren 
sind bei den Aktiven Senioren 
Wixhausen nichts Neues. Von 
Krimis über Biografien und 
Bücher über Darmstadt wurde 
schon vieles angeboten. Neu 
ist jetzt, dass die Autorin, ihr 
Name ist Tanja Baumann, in 
Wixhausen geboren ist und 
mit ihrer Familie auch dort 
lebt.

Tanja Baumann wird am Don-
nerstag, 27.6.24, ab 19:00 Uhr 
in der Ostendstraße 27–29 aus 

ihren Werken lesen. Ihr Genre 
sind Liebes- und Erotik-Krimis. 
Natürlich wird die Autorin im 
Anschluss an die Lesung auch 
Bücher signieren. Ihre Bücher 
sind online, aber auch u. a. 
beim Kiosk Bayer in Wixhau-
sen am Bahnhof zu erwerben. 
Lassen Sie sich überraschen!

Parkmöglichkeiten im Hof 
sind vorhanden.

Aktuelle Infos unter:
aktive-senioren.wixhausen.org/ 

Sommerbegegnungen 
(hj) Am kommenden Wo-

chenende (22. & 23. Juni) 
finden wieder die Sommer-
begegnungen in und um die 
Naturwerkstatt von Heike 
Jourdan (Erzhäuser Str. 63) 
statt.

Sa, 22.6. von 12-18 Uhr
So, 23.6. von 11-17 Uhr
Beim gemütlichen Schlen-

dern im großen Garten gibt 
es unter anderem Fuchsien 
aus der Gärtnerei Rosi Friedl 
(Markt Indersdorf/Bayern) zu 
bestaunen und zu erwerben. 
Fuchsien werden übrigens 
nicht von Schnecken gefres-
sen!

Sabine Beckhaus stellt ihre 
Bilder aus. Diese werden bei 
Führungen mit  Texten von 
Andrea Eckstein begleitet. 
Gaby Stets bietet meditative 
Klangreisen „Gartenträume“ 
an. Die Uhrzeiten zu den Füh-
rungen und Klangreisen fin-
den sich auf meiner Website 
www.jourdan-natur.de.

Selbstgemachte Karten und 
Kleinigkeiten aus Papier von 
Iris Vetter sind ebenfalls dabei 
sowie Honig aus der Wixhäu-
ser Gemarkung von Roland 
Wesp.

Außerdem gibt es wieder 
ein Kuchenbuffet und warme 
Speisen von Mitgliedern mei-
nes Gaia-Projektes. Die Erlöse 
gehen an das Projekt.

Wer am Samstag bis zum 
Ende der Veranstaltung 
bleibt, kann sich auf eine 
Überraschung freuen. Mehr 
wird nicht verraten...

Ich freue mich auf nette 
Begegnungen in meinem Na-
turgarten. Der Eintritt ist frei.

Kommende 
Veranstaltungen

Do, 27.6. Gongmeditation
Do, 18.7. Klangschalenerleb-

nis
Anmeldung bei Heike Jour-

dan, Handy 0179/1819215 
(mehr Infos auf www.jourdan-
natur.de)

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Presse-Info 
 
Zum 74. Darmstädter Heinerfest vom 04. - 08.07.2024 sind folgende Verkehrssperrungen im 
Innenstadtbereich geplant: 
 
1. Holzstraße (City-Ring)/ab Pädagogstraße (Zufahrt Justus-Liebig-Parkhaus frei) 
2. Landgraf-Georg-Straße / westlich Pützerstraße und Teichhausstraße  
3. Alexanderstraße /westlich Zufahrt Parkhauszufahrt „darmstadium“  
4. Schlossgraben und Zeughausstraße 
 
In dieser Zeit ist eine Anlieferung nur möglich von 
 
Donnerstag,  04.07.2024  bis 11:00 Uhr 
Freitag,  05.07.2024:    von 5:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Samstag,  06.07.2024:    von 5:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Sonntag,  07.07.2024:    von 5:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Montag,  08.07.2024:    von 5:00 Uhr – 10:00 Uhr 
 
Eine Anlieferung für Lieferanten ist ausschließlich über die Holzstraße/Krone 
möglich. 
 
Ab Dienstag, 09.07.2024, 5:00 Uhr wird die Vollsperrung wieder aufgehoben.       
 
 
Die Sperrung des Heinerfestgeländes für den Individualverkehr ist wie folgt geregelt: 
 
Donnerstag, 04.07.2024, 11:00 Uhr bis Dienstag, 09.07.2024, 05:00 Uhr  
 
 
Weitere Sperrungen aufgrund des Heinerfests: 

• Mercksplatz West und Ost:   23.06. -12.07.2024  
• Teilbereich des Böllenfalltor-Parkplatzes:  23.06 -12.07.2024 
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Den Frühling auch im Alter voll genießen 
Home Instead Darmstadt unterstützt Senioren zuhause für mehr Lebensqualität

Darmstadt (wk). Im Frühjahr 
und Sommer ist Hochsaison 
für die unterschiedlichsten 
Aktionen von Seniorenver-
einen und -initiativen. Ge-
meinsame Wanderungen, 
organisierte Ausflüge oder 
Konzerte. Auch in unserer Re-
gion werden jetzt viele ältere 
Menschen aktiv und planen 
Veranstaltungen, Ausflüge 
und gemeinsam Aktionen, 
um die Aufbruchstimmung 
des Frühjahrs in das eigene 
Leben zu übertragen und die 
erwachende Natur mit allen 
Sinnen zu erleben.

Leider ist nicht jeder dazu 
in der Lage, die Wanderstie-
fel zu schnüren, das Rad zu 
satteln oder das Tanzbein zu 
schwingen. Wenn der Körper 
nicht mehr mitmacht, wenn 
Kraft und Mut fehlen, findet 
der Frühling oft leider nur 
„draußen“ statt. Ebenso, 
wenn die geeigneten Part-
ner für gemeinsam Aktionen 
fehlen. Dabei braucht es le-
diglich etwas Unterstützung 
und Zuwendung. Das beginnt 
schon beim sprichwörtlichen 
Frühjahrsputz, der nicht nur 
der Sauberkeit dient, sondern 
eben genau jene frühlingshaf-
te Aufbruchstimmung erzeu-
gen kann. Ist die Wohnung 
hell und sauber, fühlt sich bei 
vielen auch die Seele aufge-
räumter an.

Eine persönliche Betreu-
ungskraft kann viel bewir-
ken. Über die helfende Hand 
im Haushalt hinaus kann sie 
Zuversicht geben, Aktivität 
fördern – oder sich einfach 
gemeinsam mit dem Betreu-
ten über den Frühling freuen. 
Und das natürlich nicht nur 
im Frühling. Eine individuelle 
Unterstützung, die langfristig 
und nachhaltig angelegt ist 
wie beim Seniorenbetreu-
ungsdienst Home Instead, 
sorgt auf vielen Ebenen für 
mehr Lebensqualität. Genau 
das ist der Kerngedanke von 
Home Instead: Den Menschen 
in allen Facetten unterstüt-

zen, körperlich, geistig und 
seelisch. 

Dank der Pflegekassenzulas-
sung können Leistungen mit 
der Pflegekasse abgerechnet 
werden. Dabei steht ein brei-
tes Spektrum an Angeboten 
zur Verfügung – bis hin zur 
fachgerechten Demenzbe-
treuung. Gerade jetzt, wo 
sich das Leben wieder regt, 
ist die beste Zeit, neue Mög-
lichkeiten auszuprobieren und 
neue Wege zu gehen… auch 
in hohem Alter. 

Über Home Instead 
Home Instead wurde 1994 

in den USA gegründet und 

verfügt heute über mehr als 
1.000 Standorte in 12 Ländern 
auf vier Kontinenten. Die 
Betreuungskräfte von Home 
Instead ermöglichen hilfs- und 
pflegebedürftigen Menschen 
ein Leben in ihrer vertrauten 
Umgebung. 

In Deutschland ist Home 
Instead seit 2008 vertreten, 
die Zentrale befindet sich in 
Köln. Aktuell gibt es bereits 
über 160 Betriebe in Deutsch-
land, die allesamt über eine 
Pflegekassenzulassung verfü-
gen und somit alle ambulan-
ten Budgets der Pflegever-
sicherung nutzen können.

Finanzielle Unterstützung für 
Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege 

Sie haben Pflegegrad 2 oder 
mehr? Dann steht Ihnen Geld 
aus der gesetzlichen Pflege-
kasse für Verhinderungspfle-
ge zu. Dieses können Sie auch 
für Ihre Unterstützung in den 
eigenen vier Wänden verwen-
den. Was viele nicht wissen: 
Jeder Pflegebedürftige mit 
Pflegegrad 2 oder mehr hat 
das Recht auf eine jährliche, 
zusätzliche Unterstützung im 
Gegenwert von 1.612 Euro. 
Wenn Kurzzeitpflege noch 
nicht in Anspruch genommen 
wurde, kommen sogar noch 
mal 806 Euro dazu. Wird das 
Geld nicht bis zum Jahresende 
angefordert, verfällt der An-
spruch. Das heißt: Jetzt schnell 
handeln! Zügig den Antrag 
bei der Pflegekasse stellen 
und die Leistungen abrufen. 
„Viele Menschen nutzen die-
se Gelder nicht“, weiß Marion 
Brück, Geschäftsführerin von 
Home Instead Darmstadt. 

Das Geld für die Verhinde-
rungspflege kann vielfältig 
eingesetzt werden: Zum 
Beispiel für allgemeine Unter-
stützung, Begleitung bei Arzt-
besuchen oder für die Hilfe in 
der Grundpflege. Pflegende 
Angehörige können sich so 
eine Auszeit nehmen, um neue 
Kräfte zu schöpfen. Mitarbei-
ter von Betreuungsdiensten 
kümmern sich während der 
Abwesenheit um den Pflege-
bedürftigen. Weitere Infos 
darüber, was über die Pfle-
gekasse abgerechnet werden 
kann, erhalten Sie von Markus 
Brück, Geschäftsführer von 
Home Instead Darmstadt.

Kontakt
Home Instead Darmstadt 
Marion und Markus Brück
Pallaswiesenstr. 172
64293 Darmstadt

E-Mail:
darmstadt@homeinstead.de
Tel.: 06151 / 95 00 654

Bürgerenergiegenossen-
schaft und Freiwillige 

Feuerwehr Hand in Hand

Arheilgen (hs). Die Solaranla-
ge auf dem Dach der freiwil-
ligen Feuerwehr Arheilgen ist 
am 27.05.2024 ans Netz ge-
gangen. Die PV-Anlage wird 
insgesamt jährlich rund 100 
MWh Strom liefern, in etwa 
so viel wie 100 Personen im 
Jahr verbrauchen. Die Stadt 
Darmstadt stellt das städti-
sche Dach zur Verfügung, die 
Bürgerenergiegenossenschaft 
betreibt die Solaranlage und 
die freiwillige Feuerwehr wird 
mit günstigem Sonnenstrom 
vom eigenen Dach versorgt. 
Win-win für alle Beteiligten. 
„Wir gratulieren den Ehren-
amtlichen der Darmstädter 
Energiegenossenschaft zu 
diesem gelungenen Projekt. 
Unser Dank gilt den ehren-
amtlichen Darmstädter Bür-
gerinnen und Bürgern, die 
sich hier für die gute Sache 
engagieren“, so Heike Böhler, 
klimapolitische Sprecherin des 
GRÜNEN Kreisverbandes. „Im 

Stadtparlament setzen wir uns 
weiter dafür ein, dass Schritt 
für Schritt alle städtischen 
Dächer eine Solaranlage er-
halten.“ Dieses Projekt der 
Bürgerenergiegenossenschaft 
ist ein toller Erfolg und ein 
Vorbild für die Zukunft.

Die Darmstädter Land-
tagsabgeordnete Hildegard 
Förster-Heldmann begrüßt die 
Anlage auf dem Gerätehaus: 
„Es ist großartig, wie hier in 
Arheilgen bürgerschaftliches 
und ehrenamtliches Engage-
ment sowohl bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr als auch bei 
der Bürgerenergiegenossen-
schaft tolle Ergebnisse erzie-
len und dabei Hand in Hand 
kooperieren.“

Darmstädterinnen und 
Darmstädter, die sich zu-
künftig an einer Solaranlage 
beteiligen wollen, finden hier 
weitere Informationen zur 
Darmstädter Energiegenos-
senschaft: www.eg-da.de

SG Arheilgen
goes Bundestag

Ein Tag im Zeichen der südhessischen Sportvereine

(nd). Am 11. Juni 2024 war es 
wieder so weit: Zum zweiten 
Mal fand der bundesweite 
Trikottag statt, eine Initiative 
des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB). Der 
Bundestagsabgeordnete der 
Grünen, Philip Krämer, nutzte 
diesen Anlass, um die wertvol-
le Arbeit der südhessischen 
Sportvereine hervorzuheben 
und startete die Aktion „Euer 
Vereinstrikot im Deutschen 
Bundestag“.

Im Vorfeld der Aktion 
wurde die SG Arheilgen aus-
gelost, um am Trikottag im 
Bundestag vertreten zu sein. 
Mit knapp 5.000 Mitgliedern 
zählt die SG Arheilgen zu den 
größten Sportvereinen Süd-
hessens. Philip Krämer, selbst 
Mitglied des Vereins, trug das 
Trikot des Vereins den ganzen 
Tag im Bundestag – bei Termi-
nen, in Sitzungen und in Ar-
beitsgruppen: „Ich freue mich 
sehr über die vielen Rückmel-
dungen zu meiner Aktion. 

Das Trikot der SG Arheilgen 
steht heute stellvertretend 
für alle südhessischen Sport-
vereine. Der Trikottag ist eine 
wunderbare Gelegenheit, um 
Sichtbarkeit für die Vereine zu 
schaffen, die so viel für unsere 
Gesellschaft leisten. Für das, 
wofür sie stehen und für das, 
was sie tagtäglich leisten. Eh-
renamt und Vereinsstrukturen 
sind unverzichtbar für unsere 
Demokratie und unseren Zu-
sammenhalt. Für diese groß-
artige Arbeit danke ich allen 
Beteiligten von Herzen!“.

Der Trikottag des DOSB setzt 
ein tolles und vor allem wichti-
ges Zeichen – die bedeutende 
Rolle von Sportvereinen in 
unserer Gesellschaft – und 
würdigt das ehrenamtliche 
Engagement, das die Vereine 
trägt. An diesem Tag tragen 
Menschen in ganz Deutsch-
land die Trikots ihrer Vereine, 
um öffentlich ihre Unterstüt-
zung für den Vereinssport zu 
zeigen.

Aus Erfahrung lernen: Parkraumbewirtschaftung 
soll punktuell angepasst werden

Darmstadt (os). „In vielen 
Teilen der Kernstadt gibt es 
mittlerweile Parkraumbe-
wirtschaftung. Das hat klare 
Vorteile: Anwohnerinnen und 
Anwohner finden leichter ei-
nen Parkplatz. Ebenso geht es 
Besucherinnen und Besuchern 
sowie Gewerbetreibenden. 
Insgesamt minimiert sich der 
Parksuchverkehr und damit 
auch Lärm und Abgase. Im 
Gegenzug entsteht mehr Platz 
für die Menschen“, sagt der 
verkehrspolitische Sprecher 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
Stefan Opitz. „Die Erfahrung 
aus mehreren Jahren Praxis 
hat gezeigt, dass punktuell 

noch Anpassungen notwen-
dig sind. In der kommenden 
Stadtverordnetenversamm-
lung haben wir einen Antrag 
vorgelegt, der die verschie-
denen Anpassungsvorschlä-
ge aufgreift und Lösungen 
anbietet, ohne die positiven 
Effekte der Parkraumbewirt-
schaftung zu verwässern.“

Der Änderungsantrag der 
Koalition sieht unter ande-
rem vor, in einigen Gebieten 
die maximal mögliche Parkzeit 
auf vier Stunden zu erhöhen 
und die Bewirtschaftungsdau-
er von bisher 22 auf 21 Uhr
herunterzusetzen, um bei-
spielsweise längeren Restau-

rantbesuchen Rechnung zu 
tragen. Außerdem soll für 
Sonderparkausweise eine 
einheitliche, verständliche 
Regelung erarbeitet und 
deutlicher publiziert werden. 
„Bereits jetzt können Pflege-
dienste einen Sonderparkaus-
weis beantragen, mit dem sie 
stadtweit parken dürfen. Er 
gilt sogar für Zonen, in denen 
eingeschränktes Halteverbot 
besteht“, erläutert der Frak-
tionsvorsitzende der CDU, 
Roland Desch. 

„Die meisten Pflegedienste 
sind in mehreren Städten 
aktiv. Aktuell müssen sie für 
jede einzelne Kommune eine 

Sondergenehmigung beantra-
gen. Um das Verfahren zu ver-
einfachen, setzen wir uns bei 
der zuständigen ivm GmbH 
dafür ein, den Regionalen 
Handwerkerparkausweis auch 
auf Pflege- und Sozialdienste 
auszuweiten, um diesen eine 
regional einheitliche, städ-
teübergreifende Lösung zu 
bieten“, ergänzt Fraktionsvor-
sitzende und sozialpolitische 
Sprecherin von Volt, Ana Lena 
Herrling.

Die Idee, stadtweite und 
kennzeichenunabhängige 
Parkausweise auszustellen, 
wird die Koalition hingegen 
nicht unterstützen. 
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Bewegung und gute Stimmung
SPD zieht Bilanz: Ein Jahr Oberbürgermeister Hanno Benz

Gut ein Jahr ist Darmstadts 
Oberbürgermeister Hanno 
Benz  (SPD) in diesen Tagen 
im Amt und die Darmstädter 
SPD zieht gemeinsam mit 
der SPD-Stadtverordneten-
fraktion eine positive Bilanz. 
„Es ist Bewegung in die po-
litische Debatte gekommen. 
Notwendige Veränderungen 
in der Verwaltung sind an-
gegangen und zudem die 
Stadtgesellschaft bewegende 
Themen neu akzentuiert wor-
den“, sagte Michael Siebel, 
Vorsitzender der SPD-Stadt-
verordnetenfraktion. Für die 
SPD steht fest: „Oberbürger-
meister Hanno Benz hat die 
richtigen und wichtigen Ent-
scheidungen für Darmstadt 
getroffen und Veränderungen 
eingeleitet.“

Wachstum sozial gerecht 
gestalten

Richtig war es, die Frage 
des Wachstums aufzugreifen 
und in einem qualitativen 
Diskurs gemeinsam mit der 
Technischen Universität (TU)  
zu thematisieren. Auch par-
teiintern arbeitet die SPD an 
dieser Frage. „Sozial gerech-
tes Wachstum in Darmstadt 
bedeutet für uns als SPD, dass 
die soziale Infrastruktur im 
Gleichschritt mit Gewerbe und 
Wohnraum wachsen muss: 
Unser Ziel sind durchmischte 
Quartiere mit sozialer und 
ÖPNV-Infrastruktur, Nah-
versorgung, Arbeitsplätzen, 
Kultur und Gastronomie“, 
erläutert der Vorsitzende 
der Darmstädter SPD, der 
Landtagsabgeordnete, Bijan 
Kaffenberger.

Verkehrsfrieden für alle 
herstellen

Wichtig war es, die Zustän-
digkeit für den Verkehr und 
die Mobilität entsprechend 
der Ankündigung  von Hanno 
Benz im Oberbürgermeister-
wahlkampf neu zu ordnen. 
„Wir verbinden damit die 
Hoffnung, dass der für Ver-
kehr und Mobilität verant-
wortliche Dezernent, Paul 
Wandrey, weitere Schritte 
geht, einen Verkehrsfrieden 
herzustellen und die Inte-
ressen der verschiedenen 
Verkehrsteilnehmenden zu-
sammen zu führen“, zeigt sich 
Fraktionsvorsitzender Michael 
Siebel erwartungsvoll. Ent-
scheidend werde sein, die Ver-
kehrspolitik an den Notwen-
digkeiten des Klimaschutzes 
auszurichten. Es dürfe aber 
nicht der Eindruck entstehen, 
dass die Menschen vor den 
Kopf gestoßen werden.

Mobilität nachhaltig 
ausbauen

Ein bedeutendes Element 
bei der Lösung Darmstädter 
Verkehrsprobleme ist für die 
SPD die Straßenbahn und die 
Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, 
um ein gemeinsames Konzept 
zu entwickeln. Entscheidend 
ist dabei auch, die Beschlüsse 
des Verkehrsgipfels endlich 
umzusetzen. Bijan Kaffenber-
ger: „Bedauerlicherweise hört 
man von Stadtrat Michael 
Kolmer und auch von Stadt-
rat Paul Wandrey hierzu nichts 
Neues. Doch  bestehende 
Beschlüsse sollten umgesetzt 
werden, bevor man Andere 
kritisiert“, kontert der SPD-
Vorsitzende auf die Kritik 
von Grünen, CDU und Volt 
an Oberbürgermeister Benz. 

„Wo bleiben die Busspur am 
Ostbahnhof und der Radweg 
nach Roßdorf?“, fragt Kaffen-
berger. Diese offenen Fragen 
zeigen für ihn, dass die Koali-
tion ihre Hausaufgaben auch 
in Verkehrsfragen noch immer 
nicht gemacht hat. „Die SPD 
bleibt an der Seite von Ober-
bürgermeister Hanno Benz 
weiterhin engagiert, die Ver-
kehrsprojekte in Darmstadt 
und dem Landkreis Darm-
stadt-Dieburg voranzutreiben 
und für eine nachhaltige und 
zukunftsorientierte Mobilität 
zu sorgen.“

Koalition muss Realität 
wahrnehmen

Entschieden zurückgewiesen 
wird von SPD-Fraktionschef 
Michael Siebel die Einschät-
zung der grün-schwarz-lila 
Koalition, dass der neue Ober-
bürgermeister für „Stillstand 
und schlechte Stimmung“ ge-
sorgt hätte. „Das Gegenteil ist 
der Fall. Ich nehme wahr, dass 
die Stadtgesellschaft jetzt da-
rauf wartet, dass die Koalition 
die Realitäten wahrnimmt. 
Und diese Realität sieht so 
aus, dass die Bevölkerung 
mitmachen will, aber nicht 
überfordert werden möch-
te. Genau diesen Impuls hat 
Oberbürgermeister Hanno 
Benz  gesetzt und deshalb 
herrscht in der SPD-Fraktion 
gute Stimmung und auch wie-
der Zuversicht in der Stadtge-
sellschaft“, ist Michael Siebel 
überzeugt.

Angebot: Lösungen 
gemeinsam suchen

Verwundert zeigt  sich der  
vor wenigen Tagen neuge-
wählt SPD-Fraktionsvorsit-
zende, Michael Sie-bel, auch 

über die Einlassung des schei-
denden Vorsitzenden der 
CDU-Fraktion, Roland Desch. 
Der Oberbürgermeister und 
die SPD hatten der Koalition 
die Hand gereicht und in 
einer schwierigen Haushalts-
situation Verantwortung 
übernommen. „Wenn Roland 
Desch uns jetzt vorwirft, uns 
nicht an die Vereinbarungen 
zu halten, ist das schlichtweg 
falsch. Wir halten uns an das 
Vereinbarte und ich wieder-
hole unser Angebot, für den 
Haushalt 2025 – der noch 
schwieriger wird – gemeinsam 
nach Lösungen zu suchen. Ich 
fordere Grüne, CDU und Volt 
auf, auch hier die Realitäten 
anzuerkennen und gemeinsa-
me Wegen zu beschreiten“, so 
Siebel.

Ziel: Mehrheit für die 
Politik von Oberbürger-

meister Hanno Benz
Mit Blick auf die Aussage 

der Koalition aus Grünen, 
CDU und Volt,  der Ober-
bürgermeister solle in den 
kommenden fünf Jahren den 
Kompromiss und Zusammen-
schluss suchen, gibt Darm-
stadts SPD-Chef Bijan Kaf-
fenberger folgenden Hinweis: 
„Es ist lobenswert, dass die 
Koalition über die nächsten 
fünf Jahre nachdenkt. Ziel der 
SPD ist es jedoch, dass nach 
der Kommunalwahl in zwei 
Jahren keine Koalition ohne 
unsere sozialdemokratische 
Beteiligung gebildet werden 
kann und der Oberbürger-
meister eine Koalition hat, 
die gemeinsam mit ihm Politik 
machen will – es geht uns um 
eine Politik für ein Darmstadt 
wieder für alle!“

Netzwerktreffen der 
Gewerbevereine und der IHK 

Mit vereinten Kräften die regionale Wirtschaft weiterentwickeln

(lr) Am 13.06.2024 lud der 
Gewerbeverein Arheilgen 
e.V., gemeinsam mit der IHK 
Darmstadt Rhein Main Neckar, 
die Südhessischen Gewerbe-
vereine zum Netzwerktreffen 
nach Darmstadt-Arheilgen 
ein. Dieser Stammtisch wurde 
genutzt, um sich über Strate-
gien auszutauschen. Strategi-
en, um die Region im Hinblick 
auf Wirtschaft, Einzelhandel 
und lokale Weiterentwicklung 
zu fördern. Aktuelle Themen, 
Herausforderungen und Ent-
wicklungen kamen immer 

wieder ins Gespräch und wie 
diesen jeder Gewerbeverein 
individuell entgegnet. Eine 
Herausforderung für alle: Das 
Engagement von sich, der 
Arbeit und dem regionalen 
Zusammenhalt zu überzeu-
gen. Dennoch halten alle Ge-
werbevereine an diesem uner-
lässlichen Fundament fest und 
werden sich weiterhin dafür 
einsetzen: Ein Standort entwi-
ckeln und stark werden, wenn 
die Gemeinschaft zusammen 
an einem Strang zieht, sich 
dafür zusammenschließt. So 

freut es den Gewerbeverein 
Arheilgen e.V., dass es zu 
einer noch engeren Zusam-
menarbeit zwischen den 
Gewerbevereinen Arheilgen, 
Kranichstein und Eberstadt 
kommen wird.

Ihr und Euer Unternehmen 
möchtet Mitglied im Gewer-
beverein Arheilgen e.V. wer-
den und Euch für unser schö-
nes Arheilgen engagieren? 
Alle Informationen findet ihr 
unter www.gewerbeverein-
arheilgen.de 

Brennender Komposthaufen im Feld

(og) Am Freitag, den 
14.06.2024 um 11:42 Uhr 
wurde die Feuerwehr Darm-
stadt durch einen Passanten 
zu einer starken Rauchent-
wicklung an einem Kom-
posthaufen im Feld gerufen. 
Es brannte ein 70 m mal 10 
m großer Komposthaufen. 
Die Brandausbreitung auf 
umliegende Gegenstände 
und Felder wurde durch die 

Vornahme mehrerer Strahl-
rohre verhindert. In der 
Anfangsphase wurde die 
Wasserversorgung durch das 
Tanklöschfahrzeug der Be-
rufsfeuerwehr Darmstadt ge-
sichert. Durch die Länge des 
Einsatzes wurde eine Ablö-
sung der Kräfte im Vorhinein 
organisiert. Die Brandwache 
an der Einsatzstelle mit einem 
Fahrzeug und sechs Einsatz-

kräften wurde bis 22:00 Uhr 
von der Feuerwehr Wixhau-
sen übernommen. Das Per-
sonal wurde während dem 
Einsatz eigenständig gewech-
selt. Es waren 17 Kräfte der 
FFW im Einsatz. Um 22:00 Uhr 
wurden die Wixhäuser Kräfte 
durch Kräfte der Feuerwehr 
Arheilgen abgelöst. Die Poli-
zei hat die Brandursachener-
mittlung aufgenommen. 

Repair Café Arheilgen
(ma) Das letzte Repair Café 

vor der Sommerpause findet 
am Samstag, 29.06. wieder 
im Muckerhaus, Messeler Str. 
112a von 14 – 17 Uhr statt. Der 
Arbeitskreis Kultur und Sozia-
les im Arheilger Stadtteilver-
ein übernimmt wieder die Or-
ganisation und Bewirtung der 
Besucher und trägt mit einem 
reichhaltigen Kuchenangebot 
zu einer angenehmen Atmo-
sphäre bei. Wie immer können 
defekte elektrische Geräte, 
wie Mixer, Wasserkocher Lich-
terketten, Staubsauger zur 
Reparatur gebracht werden, 
die in den meisten Fällen repa-
riert zurückgegeben werden. 
Aber auch Handy´s, Laptop´s 
Nähmaschinen oder Fahrräder 
werden überprüft, Näharbei-

ten fachgerecht ausgeführt. 
Im Juni können leider keine 
stumpfen Messer geschärft 
werden, ein Angebot, das 
von vielen Besuchern gerne 
angenommen wurde. Dieses 
Angebot wird im September 
wieder möglich sein.

Foodsharing wird auch im 
Juni nicht anwesend sein. Soll-
te die Ausgabe wieder aufge-
nommen werden, so werden 
wir selbstverständlich darüber 
informieren.

Das nächste Repair Café fin-
det im September, am Sams-
tag, 28.09. statt.

Sollten noch Fragen offen 
sein, so werden diese unter 
dieter.zeh@gmx.de oder un-
ter folgender Tel. Nr. 06151 
6088446 beantwortet.

e-netz 
verlegt in Darmstadt-

Arheilgen Leerrohre für 
Glasfaserkabel

(ac) – Die e-netz Südhes-
sen verlegt im Darmstädter 
Stadtteil Arheilgen Leerrohre 
für den Ausbau des Glasfa-
sernetzes. Die Arbeiten im 
Bereich Römerstraße 39 bis 62, 
Beyerweg, Altheimweg 2 bis 
8, Dahlienweg, Am Brombeer-
berg und Wechslerstraße 1 bis 
9 beginnen am 20. Juni 2024 
und dauern voraussichtlich bis 
Ende August 2024.

Es ist mit zusätzlichem Lärm 
zu rechnen. Zudem werden 
Halteverbote ausgeschildert. 
Die Anwohner werden schrift-
lich über die Bauarbeiten in-
formiert.

Anmeldung zum Vater-
Kind-Wochenende des 

CVJM Arheilgen
(tg,ts) Auch in diesem Jahr 

möchte der CVJM Arheilgen 
wieder ein Vater-Kind-Wo-
chenende an der Lahn anbie-
ten. Zum 18. Mal findet die 
Freizeit für Väter und ihre Kin-
der ab 8 Jahren mit Kanutour 
auf der Lahn und Besuch des 
Gießener Kletterwalds statt. 

Beginn ist Freitag, 06. Sep-
tember 2024, Ende ist Sonn-
tag, 08. September 2024.

Wir fahren mit eigenem 
PKW nach Biebertal bei 
Gießen in das Freizeitheim 
Forsthaus am Dünsberg. Mit 
gemieteten 3er oder 4er Boo-
ten geht es Samstag auf die 

Lahn. Am Sonntag wird das 
Programm durch den Besuch 
des Kletterwaldes Gießen er-
gänzt. Für Essen und Trinken 
ist gesorgt, gute Laune ist 
mitzubringen.

Die Anmeldung steht auf der 
Internetseite des CVJM Arheil-
gen zur Verfügung. Dort sind 
alle weiteren Informationen 
zu entnehmen. Rückfragen 
können gerne an freizeiten[at]
cvjm-arheilgen.de gestellt 
werden. Das Vater-Kind-
Wochenende wird finanziell 
maßgeblich unterstützt von 
der Propst Ernst Zur Nieden-
Stiftung.

HSG Rodgau/Nieder-Roden vs. SG Arheilgen 11:12 

Herzschlagfinale in 
Nieder-Roden

(mc) Im letzten Testspiel 
vor der Sommerpause trafen 
unsere E-Jugend Mädels am 
vergangenen Sonntag auf die 
HSG Rodgau Nieder-Roden. 
Das erste Spiel endete mit 
einem knappen Sieg für den 
Gegner, daher durften sich 
die mitgereisten Eltern auf 
ein spannendes Spiel freuen.

Den besseren Start erwischte 
die HSG, schnell ging man 2:0 
in Führung. Diesen Weckruf 
nahmen unsere Mädels aber 
an und es entwickelte sich ein 
munterer Schlagabtausch in 
dem keine Mannschaft wirk-
lich wegziehen konnte. Über 
2:1, 3:2, 4:3, 5:4 und 6:5 ging 
es hin und her und quasi mit 
der Pausensirene konnten die 
Arheilgerinnen erstmals in 
Führung gehen, 6:7 hieß es 
nach 20 Minuten.

Nach der Halbzeit zunächst 
das gleiche Bild, Ausgleich, 
Führung, Ausgleich, es ging 
hin und her. Erst Mitte der 
2. Hälfte schafften es unsere 
Mädels mit 3 Toren in Folge 
sich etwas abzusetzen (10:12 
35. Minute). Wer gedacht 

hatte, dass das Spiel jetzt 
entschieden war, sah sich 
getäuscht – eine dramatische 
Schlussphase stand an.

Der Gegner konnte in der 36. 
Minute den Anschlusstreffer 
erzielen, Spannung pur! Jetzt 
kam die Zeit der Torhüterin-
nen, auf beiden Seiten wur-
den Glanzparaden gezeigt. 
Als mit nur noch 40s auf der 
Uhr die Arheilgerinnen einen 
Angriff abwehren konnten 
und in Ballbesitz kamen sah 
alles nach einem Sieg aus, 
doch ein Fehler im Spielauf-
bau ermöglichte dem Gegner 
nochmal einen Tempogegen-
stoß. Dieser konnte dank einer 
großartigen Parade aber nicht 
erfolgreich abgeschlossen 
werden und so lief die Uhr mit 
Ballbesitz und einem Tor Vor-
sprung für unser Team runter.

Nach der Schlusssirene war 
der Jubel dementsprechend 
riesig, eine tolle Teamleistung 
wurde somit gekrönt!

Es spielten: Rebecca, Mila, 
Melissa, Mathilda, Malena, 
Lucia, Liv, Annica, Alina, Alicia 
und Alice 
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Stillstand und schlechte Stimmung
Koalition zieht Fazit: Ein Jahr Oberbürgermeister Hanno Benz

Darmstadt. Die Hessische 
Gemeindeordnung hat es 
vorgesehen, dass es einen 
Oberbürgermeister ohne 
Mehrheit im Stadtparlament 
gibt. Diese Situation ist für 
den amtierenden Oberbürger-
meister schwierig, das steht 
außer Frage. Für die Stadtge-
sellschaft ist es aber sehr wün-
schenswert, dass der Oberbür-
germeister die nächsten fünf 
Jahre den Kompromiss und 
den Zusammenschluss sucht. 
Wenn er weiter auf Spaltung 
und Ausgrenzung setzt, wird 
er keine politische Gestal-
tungskraft zum Wohle der 
Stadt und seiner Bürgerinnen 
und Bürger realisieren kön-
nen, dieses Fazit zum ersten 
Amtsjahr zieht die Koalition 
von Bündnis 90/Die Grünen, 
CDU und Volt. 

Oberbürgermeister Hanno 
Benz ist mit zwei zentralen 
Aussagen sein Amt vor einem 
Jahr angetreten: Politik müsse 
endlich wieder für alle da sein 
und er stehe für einen neuen 
Stil in der Stadt.

„Wir stellen fest, dass Ober-
bürgermeister Hanno Benz vor 
allem dafürsteht, zu spalten 
und für schlechte Stimmung 
zu sorgen. Die Bürgermeiste-
rin und seine Magistratskolle-
gen versucht er mithilfe von 
Anweisungen zu gängeln und 
zu kontrollieren. Anders kann 
seine Ansage, alle Pressekon-
takte seien ausschließlich nur 
direkt über ihn zulässig, nicht 
verstanden werden. Er ser-
viert wohlklingende Worte, 
ohne Konzepte zu präsentie-
ren und liefert keine Vorschlä-
ge für ein Miteinander“, so die 
Grüne Fraktionsvorsitzende 
Eva Bredow-Cordier. 

„Von seinem neuen Politik-
stil, seinem angeblichen in-
tegrativen Ansatz, ist nichts 
zu sehen und zu spüren. Sehr 
zeitnah hatte er der Grünen 
Fraktion mitgeteilt, dass er 
keine Notwendigkeit für re-
gelmäßigen Austausch oder 
Gespräche sehe. Daran hält 
er bis heute fest. Auch seine 
angekündigten Runden Ti-
sche sind – außer zwei rein 
informativen Gesprächen des 
Stadtkämmerers in seinem 
Beisein über den Haushalt – 
nicht umgesetzt. Auch nach 
einem Jahr warten wir auf 

seine politischen Visionen und 
Zielsetzungen“, bringt es der 
Grüne Fraktionsvorsitzende 
Andreas Ewald auf den Punkt.

Keines seiner zentralen 
Wahlversprechen hat er bis-
her umsetzen können: We-
der konnte er die Bebauung 
Kastanienallee/Elfeicher Weg 
oder den Neubau eines Aldi-
Marktes in Arheilgen stoppen.  
Auch die flächendeckende 
Straßenkehrung durch den 
EAD wurde aus sachlichen 
Gründen nicht rückabgewi-
ckelt. 

„Die Koalition hat mit ih-
ren Stimmen die Mehrheit 
im Stadtparlament und ihr 
gelingt es auch mit Hilfe an-
derer Fraktionen Beschlüsse 
im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger umzusetzen oder 
zu bekräftigen. Wenn Hanno 
Benz davon spricht, die Block-
bildung im Stadtparlament 
durchbrechen zu wollen, dann 
muss er mit seinen Argumen-
ten überzeugen – das ist ihm 
bislang bei den genannten 
Projekten nicht gelungen. 
Auch die Planstraße und die 
Straßenbahnanbindung für 
das Ludwigshöhviertel wer-
den kommen. Mit markigen 
Reden und öffentlichen Be-
leidigungen und Drohungen 
kommt er da nicht weiter“, 
sagt CDU-Fraktionsvorsit-
zender Roland Desch und er-
gänzt: „Nur einmal hat Hanno 
Benz die Zusammenarbeit mit 
der Koalition gesucht: Bei den 
Beratungen zum Haushalt 
2024. Wichtig für Darmstadts 
Handlungsfähigkeit, aber ins-
besondere wichtig für Hanno 
Benz und kennzeichnend 
für seinen Regierungsstil 
nach dem Motto: Was nutzt 
mir? Gegebenenfalls auch 
ohne Rücksicht auf das, was 
den Menschen in Darmstadt 
nutzt.“ 

Diese Zusammenarbeit bei 
der Haushaltsaufstellung 
für das Jahr 2024 war für 
die Koalition schlussend-
lich ernüchternd.  Denn der 
Oberbürgermeister hat sich 
nicht an die gemeinsamen 
Vereinbarungen gehalten. So 
war die Neukonzeptionierung 
des Klimatickets eines der ge-
einten Haushaltskonsolidie-
rungsprojekte. Über Monate 
hat er versucht, die neue Re-

gelung zu verhindern und die 
schlussendlich mehrheitliche 
Entscheidung im Magistrat 
mit einer gegenteiligen Stel-
lungnahme konterkariert. 
Wortbruch pur!

„Wir alle stehen für die 
kommunale Daseinsvorsorge 
und für eine starke Stadt-
wirtschaft – dazu gehört ein 
guter Umgang mit den städ-
tischen Unternehmen und 
deren Geschäftsführungen. 
Öffentliche Frontalangriffe 
führen da nicht zum Ziel. Auch 
der immer wieder geäußerte 
Vorwurf, die Koalition würde 
überzogene Standards beim 
energetischen und klimage-
rechten Bauen und in der Kin-
derbetreuung setzen, schadet 
letztendlich den Bürgerinnen 
und Bürgern. Klimaanpas-
sungsmaßnahmen sind für 
ein gesundes Leben in einer 
lebenswerten Stadt unum-
gänglich. Wer immer wieder 
Zweifel an wichtigen klima-
politischen Maßnahmen sät, 
spaltet die Stadtgesellschaft 
und schadet dem Fortschritt“, 
betont Volt-Fraktionsvorsit-
zende Ana Lena Herrling.

„Benz versprach „echte 
Radwege“ doch klare ver-
kehrspolitische Ideen bleibt 
er weiter schuldig. Einzig 
spalterische Aussagen sind 
von ihm zu hören. In der Ko-
alition arbeiten wir hingegen 
weiter an der Weiterentwick-
lung der Mobilität, auch über 
Darmstadt hinaus“, urteilt 
Andreas Ewald.  Eva Bredow-
Cordier ergänzt: „Wir sehen 
leider keine greifbaren neuen 
Konzepte, sondern Stillstand 
bei Herrn Benz. Verheerend 
sind seine Äußerungen zum 
neuen Stadtteil Lincoln, den 
er immer wieder entgegen 
jeder Polizeistatistik, auf-
gebauter Sozialstruktur wie 
gelebtem sozialen Zusammen-
halt schlecht redet. Was doch 
bei einem Sozialdemokraten 
mindestens zu Fragezeichen 
führt.“

Zum anderen hat Ober-
bürgermeister Hanno Benz 
wichtige Klimaschutzprojek-
te gestoppt und damit viele 
Fördergelder liegen gelassen. 
Auch seine vielmals angekün-
digte Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis entpuppt sich 
als Farce. Sie wird alleine in 

eilig herausgegebenen Pres-
semitteilungen vorgegaukelt, 
die notdürftig versuchen, 
Beschlüsse des Kreistags zu 
kaschieren, die genau das 
Gegenteil bedeuten. Die Stra-
ßenbahnplanungen in den Os-
ten drohen zu scheitern. Diese 
ist aber unabdingbare Voraus-
setzung für eine Verkehrsbe-
ruhigung in Darmstadt und 
um Wohnen im Landkreis 
für Menschen attraktiver zu 
machen, die zur Arbeit in die 
Stadt pendeln. Diesen Still-
stand bezahlen die Darmstäd-
terinnen und Darmstädter mit 
mehr Verkehr in der Stadt, 
mit verstopften Straßen, 
mehr Lärm, mehr Emissionen 
und mehr Parksuchverkehr in 
Wohnquartieren. Auch neue 
Gewerbeansiedlungen in 
Darmstadt sind bisher nicht in 
Sicht. Dabei reicht es nicht, die 
Flächenknappheit in Darm-
stadt zu bejammern. 

Die Koalition zieht auch 
beim Sport kein gutes Fazit: 
Zweimal Mal hat im vergange-
nen Jahr der Sportausschuss 
unter Benz Verantwortung 
getagt – andere Ausschüsse 
kamen in dieser Zeit sieben 
Mal zusammen.

Zum Bereich Kultur: Die po-
sitive Nachricht, dass das neue 
Besucherzentrum am Osthang 
gebaut werden kann, ist Ver-
dienst der kurzfristigen Um-
planungen und neuen Veror-
tung, was Voraussetzung für 
den Erhalt des Welterbe Sta-
tus war. Das ist der Verdienst 
des alten Oberbürgermeisters 
und seines Kulturreferenten. 
Auch von neuen Probe- oder 
Kulturräumen ist nichts zu 
sehen, ebenso wenig von an-
gekündigten Partnerschaften 
zwischen Kultur und Wirt-
schaft oder dem avisierten 
Rahmenplan Kultur.

Eva Bredow-Cordier,
Fraktionsvorsitzende 

Bündnis 90/Die Grünen

Andreas Ewald,
Fraktionsvorsitzender 

Bündnis 90/Die Grünen

Roland Desch,
CDU-Fraktionsvorsitzender

Ana Lena Herrling,
Fraktionsvorsitzende Volt

GRÜNE Darmstadt freu-
en sich über gelungenes 

Stadtteilfest
(hs) Philip Krämer, GRÜNER 

Bundestagsabgeordneter aus 
Darmstadt und Hildegard 
Förster-Heldmann, direkt 
gewählte GRÜNE Landtags-
abgeordnete aus Darmstadt, 
besuchten am Samstag die 
“Bunte Wiese” in Kranich-
stein. “Ich bin jedes Jahr 
wieder beeindruckt von dem 
tollen Programm, das hier 
auf die Beine gestellt wird. 
Ein tolles Fest, das zeigt wie 
vielfältig und lebensfroh Kra-

nichstein ist”, erklärt Förster-
Heldmann. Philip Krämer 
ergänzt: “Hier wird Vereinsar-
beit lebendig! Es freut mich zu 
sehen, wie diese engagierten 
Menschen, die sich ja zu ei-
nem großen Teil ehrenamtlich 
einbringen, ihre Arbeit voller 
Freude vorstellen.” Die GRÜ-
NEN Darmstadt waren mit 
einem Stand vertreten und 
bald liefen viele Kinder mit 
grünen Windrädchen über die 
Brentano-Wiese.

Workshop und Konzert
Just AmaSing und Soundproof Ausflug nach Frankfurt

(ch) Ende Mai erlebten die 
Mitglieder der Chöre Just 
AmaSing und Soundproof ein 
unvergessliches musikalisches 
Abenteuer in Frankfurt. Der 
Tag begann mit einem Work-
shop unter der Leitung von 
Adrian Goldner, Vocal Coach 
und Sänger der A-cappella-
Gruppe „anders“.

Der Workshop, der an einem 
Freitag Nachmittag in Frank-
furt stattfand, war für die 
meisten Teilnehmer der per-
fekte Start ins Wochenende. 
Nach einem langen Schultag 
oder einem arbeitsreichen 
Tag freuten sich die Mitglie-
der darauf, ihre stimmlichen 
Fähigkeiten zu verbessern und 
neue Techniken zu erlernen. 
Unter der Leitung von Adrian 
begann der Workshop mit 
einigen Lockerungsübungen, 
um die Stimmbänder aufzu-
wärmen und die Körperhal-
tung zu verbessern.

Ein Höhepunkt des Work-
shops war die Arbeit an dem 
Stück „Uptown Funk“. Adrian 
nahm sich Zeit, um das Stück 
zu analysieren und verschiede-
ne Details herauszuarbeiten. 
Gemeinsam wurde an der Dy-
namik gearbeitet, um ein har-
monisches Klangbild zu erzeu-
gen. Zusätzlich wurde an den 
verschiedenen Stimmen gear-
beitet, die je nach Stelle des 

Liedes nach E-Gitarren oder 
Blasinstrumenten klingen soll-
ten. Durch gemeinsames Be-
wegen und Experi-mentieren 
gelang es den Teilnehmern, 
den gewünschten Sound zu 
erzeugen. Zum Abschluss des 
Workshops sangen alle Teil-
nehmer das Stück noch ein-
mal gemeinsam im Kreis, was 
ein Gefühl der Gemeinschaft 
schuf.

Nach dem Workshop mach-
te sich Just AmaSing und 
auch einige Mitglieder von 
Soundproof auf den Weg 
nach Frankfurt-Höchst. Bei 
schönem Wetter genoss Just 
AmaSing ein Picknick im Park, 
begleitet von fünf Elternteilen 
als Betreuer und Fahrer. An-
schließend besuchten sie das 
„anders“-Konzert aus deren 
aktueller Tour „Kurzurlaub“ 
im Neuen Theater Höchst. Ne-
ben Adrian Goldner kannten 
die jungen Sängerinnen und 
Sänger bereits auch Johannes 
Jäck, Beatboxer von „anders“, 
der im Februar für einen 
Beatbox-Workshop zu Gast in 
Wixhausen war.

Das Konzert war ein voller Er-
folg und sorgte von Anfang an 
für gute Stimmung. Mitreißen-
de Songs und beeindruckende 
Beatbox-Performances begeis-
terten das Publikum. Ein Zitat 
einer jungen Sängerin laute-

te: „Mama, das ist das beste 
Konzert, auf dem ich je war!“ 
Nach dem Konzert hatten die 
Chöre noch die Möglichkeit, 
Autogramme zu erhalten und 
ein Gruppenfoto mit „anders“ 
zu machen, was den Tag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis 
machte.

Weitere Impressionen und 
Infos zu den Chören finden Sie 
wie immer auf unserer Websi-
te. Und das nächste Projekt für 
Just AmaSing steht auch schon 
kurz bevor: In der ersten Som-
merferienwoche, vom 15. – 19. 
Juli, veranstaltet der Verein 
wieder die beliebte Acapella 
Week – das bedeutet eine Wo-
che lang gemeinsames Singen, 
Workshops und jede Menge 
Spaß! Junge Interessierte im 
Alter von 11 bis 18 Jahren 
können sich jetzt noch schnell 
einen der letzten Plätze si-
chern. Infos und Anmeldung 
unter www.jungechoere.de. 

Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  
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Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Nur wer sich auf den Weg macht,
wird neues Land entdecken!

26.6. Königswinter + der Drachenfels       € 69,-
inkl. Standseilbahn-Fahrt + zur 'Schokolade'  
28.6. Dieburg, Erbach + die Glücksfabrik 
Inkl. Eintritt  + Führung bei Koziol                    € 56,-
05.7. Point Alpha inkl. Eintritt  + Führung und 
Nachmitt ags Freizeit in Bad Kissingen              € 69,- 
09.7. Bad Salzhausen und Bad Salzschlirf! Wo 
einst Kaiser, Könige und Künstler kurten, gilt es 
heute, eine reiche Traditi on zu entdecken. Inkl. 2 
geführter Spaziergänge, 1 Probierschluck     € 62,-

19.9.–22.9. Südböhmen: inkl. HP, Trebon, Bud-
weis, Eintritt  Schloss Frauenberg, u.v.m.  
p. Pers. € 369,- noch 3 DZ frei! Im EZ: € 490,-
08.10.–13.10. Salzburger Land - Bauernherbst 
ÜHP, Dachstein-Rundfahrt, Filzmoos, Sonnen-
alm, Maria Alm, u.m. p.Pers. € 799,-/EZ € 929,-    
23.10.–27.10. Spreewald 4*Hotel in Cott bus, HP, 
Kahnfahrt, Mühlenbesuch, 3x örtl.Reiseleitung, 
Eierlikör-Manufaktur m. Verkostung u.v.m. 
p. Pers. im DZ: € 675,- / im EZ: € 763,- 

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

FOTO DER WOCHE

Die nächste Generation der APO-Leser steht in den Start-
löchern. Früh übt sich. 

SGA-Delegiertenversammlung
(kk) Am vergangenen Mon-

tag (17.) fand die Delegierten-
versammlung der Sportge-
meinschaft Arheilgen (SGA) 
statt. Die Delegiertenver-
sammlung, die gemäß Satzung 
die Versammlung der Mitglie-
dervertreter ist und einmal 
jährlich stattfindet, war mit 
77 Delegierten und einer 
Reihe weiteren Mitgliedern 
gut besucht. SGA-Präsident 
Matthias Kalbfuss zeigte sich 
erfreut: „Es ist das Zeichen für 
einen funktionierenden Ver-
ein, dass sich die Mitglieder für 
die Arbeit von Präsidium und 
Gesamtvorstand interessieren 

und bei den aktuellen Themen 
mitdiskutieren wollen.“

Auf der Tagesordnung stand 
neben den Berichten des Prä-
sidiums und der Kassenprüfer 
auch ein Antrag zur Anpas-
sung der Mitgliedsbeiträge. 
Mit großer Mehrheit beschlos-
sen die SGA-Delegierten, die 
Mitgliedsbeiträge für Erwach-
sene von 15 Euro zum 1. Juli 
auf 17 Euro und zum 1. Juli 
2025 auf 19 Euro anzupassen. 
Für Kinder und Jugendliche 
soll der Mitgliedsbeitrag von 
11 Euro zu den beiden Ter-
minen um jeweils 1,50 Euro 
angepasst werden.

„Das Präsidium ist über-
zeugt, dass mit den erhöhten 
Beitragssätzen die notwendi-
ge Voraussetzung geschaffen 
wird, die SGA zukunftssicher 
aufzustellen.“, machte SGA-
Präsident Kalbfuss bei der Ver-
sammlung deutlich. Es sei nun 
gewährleistet, dass die SGA 
die laufenden Kosten decken 
und auch weiterhin ein breites 
Spektrum an Aktivitäten bie-
ten könne. „Die Qualität des 
Sportangebots in den Abtei-
lungen, in den Kursen und im 
SGAktiv-Gesundheitszentrum 
kann so auf dem bewährten 
Niveau gehalten werden.“

        www.facebook.com/arheilgerpost
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FCA Tennis 

Aller guten Dinge sind vier 
(cm) Vier Siege in Folge für 

die FCA Tennismädels! Beim 
Heimspiel am Sonntag trat die 
Damen30 Spielgemeinschaft 
des FCA Darmstadt und RW 
Wixhausen in der Starbeset-
zung an. Sieben Mädels hat-
ten Zeit und vor allem sehr viel 
Lust zu spielen, also standen 
auch sieben Mädels auf dem 
Tennisplatz. In den Einzeln 
gingen Meike (6:2/6:3), Tina 
(6:3/6:1), Tanja (3:6/6:4/4:10) 
und Michelle (6:2/6:3) an 
den Start und erkämpften 
sich direkt drei Punkte. Tanja 
musste sich leider im Cham-
pionstiebreak geschlagen 
geben, sodass es für die Dop-
pel nochmal spannend blieb. 
Hier wurde dann gewechselt 
und es kamen Petra, Alena 

und Coralie auf den Platz. 
Gemeinsam mit Tanja spielte 
Coralie ein sehr schönes Dop-
pel (2:6/4:6), wobei die beiden 
sich jedoch leider nicht gegen 
die Gäste vom TC Erzhausen 
durchsetzen konnten. Das 
Power-Duo bestehend aus 
Petra und Alena erspielte sich 
dafür ein knappes 7:5/7:5 und 
holte damit den entscheiden-
den Punkt zum erneuten 4:2 
Sieg. Anschließend wurde in 
großer Runde gemeinsam 
gegessen und noch gemüt-
lich beisammen gesessen. Die 
Truppe verabschiedet sich 
nun als aktueller Tabellen-
führer der Bezirksliga A in die 
Sommerpause und freut sich 
schon darauf, wenn der Spaß 
im September weiter geht! 

TSG Wixhausen Leichtathletik 

Hessische Meisterschaf-
ten im Blockmehrkampf 

der Jugend U14

(ist) Die TSG Leichtathleten 
qualifizierten sich dieses Jahr 
das erste Mal für die Hes-
sischen Meisterschaften im 
Blockmehrkampf der Jugend 
U14. Am Sonntag den 16. Juni 
bewies Anna Manet in der Al-
tersklasse W13 ihr Können im 
Block Sprint/Sprung.

Einer Auswahl der Besten 
aus ganz Hessen trat hier in 

den Disziplinen Sprint, Weit-
sprung, Hürdensprint, Speer 
und Hochsprung an. Bei 
großer Konkurrenz belegt 
Anna mit 1882 Punkten den 
29. Platz. Benedikt Schwarz 
musste den Wettkampf leider 
krankheitsbedingt absagen.

Ein Dank gilt Olaf Brunner 
in seiner Funktion als HLV 
Kampfrichter.

Anna Manet beim Weitsprung

Herren 30 nähern sich der Hessenmeisterschaft
Tennis-Damen 50 der SG Arheilgen feiern nach hartem Kampf gegen Tabellenführer Bensheim 

ihren ersten Saisonsieg

(jw). Den Tennis-Herren 30 
der SG Arheilgen glückte mit 
dem 5:4-Sieg in Lorsch der 
vorentscheidende Schritt zur 
Hessenmeisterschaft und der 
damit verbundenen Chance, 
in einem Relegationsspiel 
in die Regionalliga-Südwest 
aufzusteigen. Für eine faust-
dicke Überraschung sorgten 
die Damen 50 der SG Arheil-
gen in der Hessenliga, die als 
Tabellenletzte Spitzenreiter 
BW Bensheim die erste Saison-
niederlage beibrachten und 
nun wieder Hoffnung auf den 
Klassenerhalt haben. Für das 
Gros der SGA-Teams folgt eine 
dreiwöchige Punktspielpause.

Hessenliga
Groß war der Jubel bei den 

Herren 30 der SGA nach dem 
hauchdünnen 5:4-Erfolg im 
Spitzenspiel beim TC Lorsch.  
Aufgrund der deutlich besse-
ren Matchpunkte gegenüber 
Verfolger Lohfelden könnte 
bereits am nächsten Sonntag 
am vorletzten Spieltag mit 
einem deutlichen Sieg gegen 
den bislang punktlosen TC 
Seeheim vorzeitig die Meis-
terschaft gefeiert werden. 
Florian Ross (gegen Nils Brink-
mann) und Swen Kaupa (ge-
gen Moritz Linhart) verloren 
an den vorderen Positionen, 
doch Stefan Hofmann, Nicola 

Turchet, Oliver Göttlich (im 
Champions-Tiebreak) und 
Tobias Zimmermann legten 
ein 4:2 vor. Kaupa/Turchet 
machten den Sieg perfekt, die 
beiden anderen Doppel wur-
den im Champions-Tiebreak 
verloren. Sollte die Meister-
schaft glücken, ginge es am 
10. August beim Meister aus 
Rheinland-Pfalz/Saarland in 
einem Entscheidungsspiel um 
den Aufstieg in die Regional-
liga Südwest.

Eigentlich hatten sich die Da-
men 50 gegen BW Bensheim 
nicht viel ausgerechnet. Doch 
die Arheilgerinnen wuchsen 
über sich hinaus und lande-
ten einen immens wichtigen 
5:4-Sieg, der wieder auf den 
Klassenerhalt hoffen lässt. 
Melanie Gehnisch gewann 
das Spitzeneinzel mit 6:0, 
6:0. Dann wurde es jedoch 
äußerst knapp. Drei weitere 
Einzelpunkte holten Sybille 
Walter-Bachmann, Birgit Pilz 
und Heike Frey, die sich je-
weils im Champions-Tiebreak 
durchsetzten. Den fünften 
Punkt steuerten Gehnisch/
Bachmann im Doppel bei – er-
neut im Champions-Tiebreak. 

Die Herren 40 liegen nach 
dem 7:2-Sieg gegen den TC 
Wettenberg weiter auf Lau-
erstellung im Kampf um die 

Meisterschaft, sind aber auf 
einen Ausrutscher des SC 80 
Frankfurt angewiesen, um 
doch noch Hessenmeister zu 
werden. Im Spitzenspiel war 
Christian Radinger gegen Lars 
Pörschke , vor 15 Jahren Num-
mer 277 der Tennis-Weltrang-
liste, zwar chancenlos. Doch 
die übrigen Einzel gingen 
durch Mats Bernow, Jochen 
Bredel, Jörg Lehning, Roland 
Biskupek und Sebastian Schu-
bert an die SGA.

Die Damen 30 kassierten 
mit 3:6 beim TC Bickenbach 
ihre zweite Saisonniederlage 
und liegen damit im dicht ge-
drängten Tabellenmittelfeld. 
Daniela Kreutz und Michelle 
Windeck gewannen ihre 
Einzel, Kreutz/Ina Alber im 
Doppel. Eng war es bei Win-
deck/Melanie Gehnisch, die 
im Champions-Tiebreak 12:14 
verloren.

Verbandsliga
Eng ging es bei den 2. Herren 

30 beim SC Kohlbeck zu, sechs 
Spiele gingen in den Champi-
ons-Tiebreak. Je drei gingen an 
beide Mannschaften. Eric Vie-
weger, Andreas Bornhausen, 
Marco Mander, Markus Nagel 
sowie im Doppel Bornhausen/
Nagel sorgten für den 5:4-Sieg 
der SGA, der wichtig im Kampf 
um den Klassenerhalt war.  

Für die 3. Herren 30 sieht 
es nach dem 1:5 gegen den 
TC Schöneck schlecht aus im 
Kampf um den Klassenerhalt. 
Die Arheilger stehen sieglos 
am Tabellenende.

Der Klassenerhalt war das 
Ziel, nun stehen die Herren 65 
gar auf dem zweiten Tabellen-
platz. Den dritten Saisonsieg 
holten die Arheilger mit dem 
4:2 bei der TG Bobstadt. Für 
die Einzelzähler sorgten Karl 
Scherer und Thomas Zimmer-
mann, danach wurden beide 
Doppel durch Zimmermann/
Rudi Blass und Scherer/Reiner 
Nickel gewonnen.

Gruppenliga
Die 1. Damen ließen BG Die-

burg keine Chance und siegten 
6:0. Bereits nach den Einzeln 
hatten Simona Dörrsieb, Julia 
Schmitt, Katharina Störner 
und Melina Kreutz für klare 
Verhältnisse gesorgt. Damit 
wachsen die Chancen auf den 
Klassenerhalt bei einem der-
zeit ausgeglichenen Punkte-
verhältnis von 4:4.

Bezirksoberliga
Die 2. Herren 50 mischen wei-

ter im oberen Tabellendrittel 
mit. Beim 4:2-Erfolg in Gerns-
heim setzten sich Wolfgang 
Schmidt und Rene Gutwein im 
Einzel durch. In den Doppeln 
holten Schmidt/Holger Pfeif-
fer und Gutwein/Stefan Frey 
souverän zwei weitere Zähler.

Die Herren 60 verloren das 
Spitzenspiel bei der SSG Lan-
gen mit 4:5. Nach den Einzeln 
war die Partie völlig offen. 
Karl Scherer, Michael Herzog 
und Thomas Vogel sorgten 
für den 3:3-Zwischenstand. 
In den Doppeln gab es jedoch 
nur noch einen Punkt durch 
Herzog/Vogel.

Bezirksliga A
Die 2. Damen kassierten mit 

dem 2:4 gegen die SKG Wal-
lerstädten ihre erste Saisonni-
ederlage. Lea-Sophie Wörner 
und Milena Valeska Petersen 
punkteten.

Die 3. Herren 40 III verloren 
gegen den TC Michelstadt 
mit 3:6. Dirk Münstermann 
und Steffen Schuller holten 
die Einzelpunkte nach hartem 
Kampf im Champions-Tiebreak, 
im Doppel waren Schuller/Ralf 
Kuhn erfolgreich.

Kreisliga A
Die 2. Herren haben nach 

dem 5:4-Sieg gegen Groß-Zim-
mern/Messel III gute Aufstiegs-
chancen. Torben Fladung, Max 
Kuhn, Hannes Ohm und Julius 
Walter legten ein 4:2 nach den 
Einzeln vor. Äußerst eng ging 
es in den Doppeln zu, die alle 
in den Champions-Tiebreak 
gingen. Hier ließen Jan Wal-
ter/Mathis Fladung die SGA 
jubeln.

Das gilt auch für die 3. Da-
men  nach dem 5:1-Erfolg 
gegen GW Gräfenhausen, die 
im am nächsten Spieltag im 
vorentscheidenden Spiel um 
den Bezirksliga-Aufstieg auf 
den SV St. Stephan treffen. 
Gegen Gräfenhausen punk-
teten Clara Zörkler, Jessica 
Guenanten, Lisanne Fladerer, 
Fladerer/Annika Ludwig und 
Zörkler/Mareike Ludwig.

Ein Mammutspiel lieferten 
die 2. Herren 65 beim 5:1-Sieg 
beim TC Riedstadt. Fünf der 
sechs Spiele gingen in den 
Champions-Tiebreak, in vier 
Partien gingen die Arheil-
ger als Sieger vom Platz und 
feierten damit den ersten 
Saisonsieg. Die Punkte holten 
Wolfgang Trautmann, Jürgen 
Zimmer, Wolfgang Kiefer, 
Trautmann/Rainer Schmitt und 
Zimmer/Helmut Grimm. 

Für eine große Überraschung sorgten die Tennis-Damen 50 der SG Arheilgen mit dem 5:4-Sieg 
gegen Tabellenführer BW Bensheim.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino
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Alte Schätze neu entdeckt !

(es) Am 11. Juni war wie-
der die Kräuterexpertin und 
Heilpraktikerin Pia Herrmann 
(www.herrmann-naturheil-
praxis.de) zu Gast beim  För-
derverein „Naturbadesee 
Arheilger Mühlchen“.

Im Gepäck hatte sie einen 
Vortrag über essbare Wie-
senkräuter, die wir im Garten 
und auf heimischen Wiesen 
finden, und natürlich auch 
Anschauungsmaterial zum 
Anfassen, Riechen und Ken-
nenlernen.

Mit spannenden, teils amü-
santen Erzählungen und 
Anekdoten hat Pia Herrmann 
Einblicke gegeben in jahrhun-
dertealtes Wissen über die 
Anwendung von Kräutern in 
der Nahrung, als Gewürze und 
in der Medizin. Angefangen 
mit den heidnischen Kräuter-
frauen über Aufzeichnungen 
in den Klöstern des frühen 
Mittelalters wurden uns vor 
allem mit den kategorisierten 
Sammlungen von Hildegard 
von Bingen viele alte Schätze 

überliefert. 
Auch im 19.Jhdt wusste Pfar-

rer Kneipp um die heilende 
Wirkung ausgesuchter Kräu-
ter und Pflanzen und stützte 
sich auf die lange Tradition 
der Klostergärten. Seine Er-
kenntnisse zur Stärkung des 
Immunsystems basieren auf 
der Wechselwirkung von Was-
ser, Heilpflanzen, Bewegung, 
Ernährung und innerer Balan-
ce. Viel Lachen und viel Trin-
ken war eine seiner Devisen.

Pia Herrmann hat den in 
den letzten Jahren zuneh-
menden Wunsch nach al-
ternativen Hausmitteln und 
Heilkräutern aufgegriffen 
und begeisterte die interes-
sierten Pflanzenfreundinnen 
mit den so vielseitigen An-
wendungsmöglichkeiten von 
vielem, das wir alle in unserer 
Küche haben : Zuallererst das 
Wasser zur Entgiftung des 
Körpers und Unterstützung 
der Leber, sowie sortenreiner 
Honig, Kartoffeln, Zwiebeln 
und Knoblauch, die ua helfen 

bei offenen Wunden, Husten 
und Sodbrennen und gut 
sind für die Blutgefäße und 
verdauungsfördernd wirken.

Zu den mitgebrachten 
Kräutern, die Pia Hermann 
auf dem Weg zum Mühlchen 
gesammelt hatte, gab es viele 
interessante “Rezepte“, aber 
auch Warnungen : Bei allem, 
was wie Glöckchen aussieht, 
läuten die Alarmglocken. Sie 
sind giftig und sollen stehen 
gelassen werden.

Mit dem idyllischen Natur-
badesee im Blick, bereichert 
durch die Ideen  für die An-
wendung der vielen heimi-
schen Naturkräuter, war der 
sehr interessante Vortrag ein 
besonderes Erlebnis. Die Na-
turfreundinnen dankten der 
Referentin für ihr bereicher-
tes Wissen und spendeten 
gerne in den herumgereich-
ten „Spenden-Fisch“ für den 
Erhalt des Naturbadesees 
Arheilger Mühlchen .

Der Förderverein hat die 
große Freude hier auch auf 
den Höhepunkt des Jahres 
hin zu weisen ; Das Arheilger 
Mühlchen feiert dieses Jahr 
sein 100-jähriges Bestehen 
mit dem traditionellen Som-
merfest als Jubiläumsfeier 
am 14.Juli - mit dem ökume-
nischen Gottesdienst, Musik, 
Tanzakrobatik, Showpro-
gramm,  Aktionen für Groß 
und Klein und Speisen und 
Getränke.

Alle Mühlchen-Interessierte 
und Fans sind herzlich einge-
laden.
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Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

U12 sichert sich ersten Punkt der Saison

(al) Am vergangenen Wo-
chenende ging es wieder 
rund bei den Römerinnen und 
Römern. Alle Mannschaften 
bestritten ihre Spiele in der 
Medenrunde, gleich drei 
Spieltage wurden auf der 
Heimanlage bestritten. Das 
Wetter ließ am Samstagmor-
gen zunächst nichts Gutes 
erahnen, neben Windböen 
kam es auch zu Starkregen, 
der etwas Sorge aufkommen 
ließ. Gegen Mittag, und damit 
gerade rechtzeitig, beruhigte 
sich das Wetter glücklicher-
weise und ließ anschließend 
Tennisspiele unter nahezu 
perfekten Bedingungen auf 
gut gewässerten Plätzen zu. 
Die Mitglieder des Römer Ten-
nisclubs sorgten liebevoll für 
Kaffee und Kuchen, sodass die 
Besucherinnen und Besucher 
nicht nur mit unterhaltsamen 
Tennisspielen, sondern auch 
kulinarisch gut versorgt wur-
den, was zu einer tollen Stim-
mung auf der Anlage beitrug.

Die Spielerin und die Spieler 
der U12 (siehe Foto) empfin-
gen am Samstag ihre Gäste 
des Messeler TC auf der Hei-
manalage. Nach einer kurzen 
Taktikbesprechung mit ihrer 
Jugendwartin Kirsten See-
lig ging es pünktlich auf die 
Plätze, um die ersten beiden 
Einzel auszutragen. Carl Hejny 
spielte gutes Tennis, gab sich 
richtig viel Mühe und konnte 
seinem deutlich erfahreneren 
Gegner in langen Ballwechseln 
einiges abverlangen, letztlich 
musste er sich leider mit 2:6 
und 4:6 geschlagen geben. 
Im zweiten Einzel trat Floren-
tin Jahn an, der am Morgen 
schon ein Fußballturnier be-
stritten und gewonnen hatte. 
Von Müdigkeit war in seinem 

Match allerdings nichts zu se-
hen, er spielte großartig auf, 
begeisterte die Zuschauenden 
und konnte einen Sieg für die 
Mannschaft einfahren (6:4, 
6:3). Im Anschluss starteten 
die nächsten beiden Einzel-
Partien. Sonja Weiss traf auf 
eine stark aufspielende Geg-
nerin, die es ihr sehr schwer 
machte. Dennoch zeigte sie 
gutes Tennis, ließ sich nicht 
aus der Ruhe bringen und 
konzentrierte sich auf ihr Spiel 
(0:6, 1:6). Das letzte Einzel be-
stritt Tobias Gnielka, der seine 
Erfahrung nutzen konnte und 
sehr gut spielte. Er bezwang 
seinen Gegner deutlich mit 6:2 
und 6:1. Die U12 machte es also 
mal wieder richtig spannend: 
2:2 vor den Doppeln hieß, 
dass alles noch möglich war. 
Jonas Kohlenbeck und Sonja 
Weiss spielten ordentlich und 
strengten sich an, sie verloren 
ihr Match (0:6, 1:6), konnten 
sich aber immerhin über ein 
gewonnenes Spiel freuen. 
Nun kam es auf Florentin Jahn 
und Tobias Gnielka an. Die 
beiden standen das erste Mal 
überhaupt gemeinsam auf 
dem Platz, was man aber zu 
keiner Zeit merkte. Sowohl die 
Kommunikation auf dem Platz 
als auch das gegenseitige An-
feuern wirkten, als wären sie 
ein eingespieltes Team, und 
auch spielerisch konnten sie 
überzeugen. Mit ihrem souve-
ränen Sieg (6:3, 6:3) sicherten 
sie der Mannschaft am Ende 
des Spieltages ein 3:3-Unent-
schieden.

Zeitgleich bestritten die Her-
ren50 auf den anderen beiden 
Plätzen ihren vierten Spieltag 
in der Kreisliga A gegen die 
Konkurrenz des SVS Gries-
heim. Jens Lotz musste sich 

zwar im ersten Satz noch ge-
schlagen geben, spielte dann 
aber richtig gut auf und dreh-
te das Spiel. Wie so oft ging es 
für ihn in den kräftezehren-
den Match-Tie-Break, in dem 
er die Nerven behielt und das 
Spiel für sich entschied (1:6, 
7:6, 10:6). Andreas Lauterfeld 
(3:6, 3:6), Lars Polder (1:6, 3:6) 
und Andreas Bauer (1:6, 0:6) 
mussten sich ihren Gegnern 
leider geschlagen geben. Ein 
Unentschieden wäre also nach 
den Einzeln noch möglich 
gewesen. Leider lief es dann 
in den Doppeln nicht wie ge-
wünscht. Obwohl beide Teams 
die Zuschauenden durchaus 
begeistern konnten, mussten 
sich sowohl Lars Polder und 
Karl Langendorf (5:7, 3:6) als 
auch Andreas Lauterfeld und 
Andreas Bauer (4:6, 5:7) ge-
schlagen geben. Der Tag en-
det mit einer 1:5-Niederlage 
und dem bitteren Gefühl, dass 
eigentlich mehr drin gewesen 
wäre. Anschließend saßen bei-
de Mannschaften noch lange 
gemeinsam auf der Terrasse 
und ließen den Tag bei kühlen 
Getränken und leckerem Essen 
mit guter Laune ausklingen.

Bereits am Sonntagmorgen 
um 9 Uhr ging es auf der 
heimischen Anlage weiter. 
Die erste Herrenmannschaft 
begrüßte ihre ebenfalls un-
geschlagenen Gegner der SKG 
Stockstadt. Das Spitzenduell 
der beiden Tabellenführer 
startete mit allen vier Einzeln 
zeitgleich. Boris Wieber über-
zeugte in seinem Einzel und 
siegte mit 6:3 und 7:5. Auch 
Christian Osete-Kröner zeig-
te sein Können und gewann 
souverän in zwei Sätzen (6:2, 
6:0). Anton Dengler hingegen 
musste eine herbe Niederlage 
einstecken und sich seinem 
deutlich erfahreneren Gegner 
geschlagen geben (0:6, 0:6). 
Carsten Sproß konnte den ers-
ten Satz überzeugend für sich 
entscheiden, verlor jedoch 
den zweiten und unterlag am 
Ende im Match-Tie-Break (6:2, 
0:6, 4:10). Auch hier stand es 
also 2:2 vor den Doppelpar-
tien. Luis Seidler und Bastian 
Winter trafen auf die erfahre-
neren Gegner, denen sie trotz 
gutem Spiel nichts entgegen-
setzen konnten (1:6, 0:6). 
Anton Dengler und Christian 
Osete-Kröner entschieden 
den ersten Satz für sich und 
führten zunächst auch im 
zweiten Satz, als die Gegner 
das Spiel drehten und den an-
schließenden Match-Tie-Break 
für sich entscheiden konnten 
(6:2, 3:6, 6:10). Der Tag endete 
mit der ersten Niederlage (2:4) 
der laufenden Saison und be-
scherte den Stockstädtern die 
Tabellenführung. Nachdem 
sich beide Mannschaften ge-
meinsam leckere Pizza schme-
cken ließen, fuhr ein Teil der 

Mannschaft des Römer Ten-
nisclubs und weitere Fans 
nach Walldorf, um dort die 
zweite Herrenmannschaft zu 
unterstützen, die ausnahms-
weise erst um 14 Uhr spielte. 
Die sympathischen Gegner des 
TC Grün-Weiss Walldorf mach-
ten es den Römerinnen und 
Römern nicht leicht. Zunächst 
wurden die Einzelpartien be-
stritten. Während Christoph 
Rüfer (6:0, 6:1) und René Röxe 
(7:5, 6:1) der Mannschaft 
zwei Punkte sichern konnten, 
mussten sich Tom Fähnrich 
(7:6,0:6,6:10) und Christopher 
Schmidt (4:6, 0:6) leider ihren 
Gegnern geschlagen geben. 
Und wieder stand es 2:2 vor 
den anstehenden Doppeln. 
Emmanuel Neni, der erst seit 
einem Jahr Tennis spielt, kam 
zu seinem ersten Einsatz in 
der Medenrunde. Am Vormit-
tag feuerte er noch die erste 
Herrenmannschaft an und ließ 
sich ein bisschen aufgeregt 
und voller Vorfreude ein paar 
Tipps für sein erstes Doppel 
geben. Gemeinsam mit dem 
erfahrenen Christopher 
Schmidt ging es dann auf den 
Platz. Emmanuel zeigte tolles 
Tennis, welches von seinen 
Mitspielern gewürdigt wurde, 
die Stimmung auf (und neben) 
dem Platz war bestens, jeder 
Punkt wurde gefeiert und be-
jubelt. Dennoch mussten sie 
sich ihren Gegnern geschlagen 
geben (2:6, 1:6). Das zweite 
Doppel bestritten Christopher 
Rüfer und René Röxe, die ein 
grandioses Spiel zeigten, sich 
letztlich aber leider im Match-
Tie-Break geschlagen geben 
mussten (6:3, 3:6, 6:10). So en-
dete der vierte Spieltag für die 
Herren II mit einer 2:4-Nieder-
lage, die der guten Stimmung 
allerdings keinen Abbruch tat. 
Der Abend klang in einer ge-
selligen Runde beider Mann-
schaften stimmungsvoll aus.

Bei der Spielgemeinschaft 
der Damen30 mit dem 1. FCA 
04 Darmstadt kam am Sonn-
tag erneut Alena Wieber zum 
Einsatz. Im Doppel konnte sie 
gemeinsam mit ihrer Spiel-
partnerin überzeugen (7:5-7:5) 
und der Mannschaft einen 
wichtigen Punkt für den 4:2-
Sieg sichern.

Am kommenden Samstag 
steht erneut ein Heimspiel auf 
der Wixhäuser Anlage an: Die 
U12 empfängt um 13 Uhr ihre 
Konkurrenz des TC Erzhausen 
und freut sich über Besuche-
rinnen und Besucher.

Die nächsten Spieltermine 
aller Mannschaften sowie wei-
tere Informationen über den 
Verein finden Interessierte 
auf der vereinseigenen Home-
page www.rtw-wixhausen.de. 
Einblicke in das Vereinsleben 
kann man zusätzlich auf dem 
Instagram-Account @tennis-
club_wixhausen erhalten.

SGA C2 Meister der 
Kreisliga 2023 / 2024

(hr) Die C2 der SGA Fußball-
abteilung konnte als reiner 
Jahrgang 2010 in der Saison 
2023 / 2024 die Meisterschaft 
in der Kreisklasse Darmstadt 
erringen. Ungeschlagen, mit 
einem Torverhältnis von 127:15 
und mit 19 Siegen aus 20 Spie-
len spielte die Mannschaft eine 
fast perfekte Saison. Lediglich 
gegen den starken Konkurren-
ten des SV Erzhausen musste 
sich die SGA im Hinspiel mit 
einem torlosen Unentschieden 
begnügen. Alle weiteren Spie-
le konnte die Mannschaft sou-
verän gewinnen. Dies gelang 
jedoch über den Saisonverlauf 
hinweg auch dem SV Erzhau-
sen, so dass das Rückspiel bei 
der SGA über die Meisterschaft 
entscheiden musste. Hier ge-
riet die SGA zwar in den ersten 
Minuten gehörig unter Druck 
der im Schnitt ein Jahr älteren 
Erzhäuser, doch konnte man 
sich im Laufe des Spiels be-
freien und letztlich mit 2:0 
gewinnen, wobei die gute 
Mannschaft des SV Erzhausen 
der SGA alles abverlangte, sich 
am Ende jedoch die spieleri-
sche Überlegenheit der SGA 
durch setzte. 

Zum Kader der SGA C2 
gehören folgende Spieler: 

Eymen  Alkan, Sidon Awate 
Hamed, Nick Beißwenger, 
Lennard Benz, Ilyas Boucetta, 
Aloys Rufino Cumbane, Julius 
Dillmann, Adrian Gallego Mis-
raoui, Leander Goet, Dennis 
Herb, Leander Aljoscha Kai-
ser, Moritz Valentin Kenji, Luis 
Kluß, Jannis Knobloch, Moritz 
Leonhard Kopp, Christiano 
Leao Ferreir, Luan Leidig, Julius 
Lipkovski, Deniz Mizrak, Julian 
Richter, Lasse Morten Risberg, 
Mats Schupp

Die Trainer Hans-Jörg Hoelzl, 
der die Jungs teilweise schon 
seit den Bambini begleitet, 
Javier Gallego und Hans Ma-
gnus Risberg waren mit den 
gezeigten Leistungen zufrie-
den, wissen aber genauso wie 
die Spieler, dass weiter hart 
gearbeitet werden muss, um 
auch in der kommenden Saison 
– dann in der Kreisliga – eine 
gute Rolle zu spielen.

Davor steht aber das High-
light der Saison an: Die Mann-
schaft fährt am 13.07.2024 mit 
20 Spielern zum Gothia Cup 
nach Göteborg und nimmt 
dort am weltgrößten Jugend-
fussballturnier teil. Anschlie-
ßend wird die Mannschaft 
noch eine Woche Urlaub in 
Norwegen machen. 

SGA Sportakrobatik

Tolle Platzierung bei der 
Deutscher Meisterschaft

(jl) Am Wochenende gin-
gen für die SGA Lilli  Völger 
und Alexandra Trotsenko bei 
den Deutschen Jugendmeis-
terschaften in Mainz an den 
Start. Durch ihren Deutschen 
Meistertitel in der Altersklas-
se Schüler war es den Beiden 
möglich an dieser Meister-
schaft in der nächsthöheren 
Altersklasse teilzunehmen. Ei-
gentlich haben die beiden für 
die Altersklasse Jugend noch 
nicht das entsprechende Alter. 
Wie bereits schon in Kassel, bei 
den Deutschen Schülermeis-
terschaften, gingen Lilli und 
Alexandra, die normalerweise 
in einer Trioformation turnen, 
nur mit ihrer Balanceübung 
an den Start. Ohne große 
Erwartungen, aber begierig 
weitere Wettkampferfahrun-
gen zu sammeln, zeigten sie 
eine sehr schöne Übung und 
erturnten sich tatsächlich 

am Ende, mit einer Wertung 
von 24.550 Punkten, einen 
hervorragenden Platz 7. Dies 
war bei der guten und erfah-
renen Konkurrenz und einem 
starken Teilnehmerfeld von 35 
Damenpaaren eine absolute 
Überraschung für alle. Ab jetzt 
wird wieder das Augenmerk 
auf die eigentliche Trioforma-
tion gelegt und fleißig an neu-
en Elementen gearbeitet. Mit 
diesem Wettkampf endet die 
Wettkampfsaison der ersten 
sehr erfolgreichen Jahreshälf-
te. Bis zum 15.07. läuft eine 
Crowdfundingaktion der SGA 
Sportakrobaten um die Finan-
zierung eines Schwingbodens 
und neuer Mattenläufer zu 
ermöglichen, die dringend 
benötigt werden. Die Aktion 
kann über die Homepage der 
SG Arheilgen augerufen wer-
den. Die Sportakrobaten sind 
für jede Spende dankbar.

2. Seniorenliga beim 
Erich-Fill-Triathlon in 

Taunusstein

(ks) Am Sonntag, 16.06.
gingen die 4 Athlet:Innen 
der SGA Triathlon Abteilung 
beim 36. Erich-Fill-Triathlon in 
Taunusstein an den Start. Bei 
herrlichem Triathlonwetter 
starteten Ulrike Bickert, Cor-
nelia Thiele, Kai Henning und 
Karsten Herisch um die 1km 
Schwimmen, 38km Rad und 
10km laufen zu absolvieren.

Leider nahm der Wind im 
Laufe des Wettkampfes zu, 
was auf dem Rad nicht so 
schön ist für die Triathleten, 

aber alle haben es souverän 
gemeistert und sind heil im 
Ziel angekommen. Mit Ihren 
Zeiten können alle 4 sehr zu-
frieden sein:

Conny Thiele ist mit 02:57:47 
Stunden auf dem AK W45 3. 
Platz, Uli Bickert mit 03:08:14 
Stunden auf dem AK W50 
7. Platz, Kai Henning mit 
03:45:00 Stunden auf dem 
AK M45 16. Platz und Karsten 
Herisch kam mit einer Zeit von 
02:56:52 Stunden auf den 32. 
Platz der AK M55.

Leserbrief
Mit Interesse und Bestür-

zung habe ich den Bericht 
vom 6. Juni über das Rückhal-
tebecken gelesen. Es sollte ja 
vor einigen Jahren vertieft 
werden. Nun aber ist es ein 
Tummelplatz für Wildwätze 
und Aufzucht von Wildwuchs. 
Der Ruthsenbach ist nicht so 
zahm wie es scheint!

Ich kann mich entsinnen, 
dass mal nach einem kurzen 
Gewitter überm Odenwald 
und Darmstadt, die Untere 
Mühlstraße unter Wasser 
stand und die meisten Brü-
cken in der Bachstraße stan-
den unter Wasser und da war 
das Bachbett in ganzer Breite 
frei und nicht so zugewuchert. 
Am Ortsende, da wo jetzt die 
Feuerwehr ist, war beidseits 
der B3 ein See, bündig mit der 
Straße.

In der Bachstraße, da wo 
früher das Teelädchen war, 
ist eine Hochwassermarkie-
rung, ca. ein Meter über dem 
Boden.

Alte Bürger erzählen, dass 
an niedrig gelegenen Häu-
sern das Geschirr aus den 
Fenstern im Erdgeschoss ge-

schwommen ist. Haben die 
städtischen „Experten“ kein 
Fernsehen? Das Ahrtal und 
die Bäche und Flüsse in Süd-
deutschland müssten doch 
Warnung genug sein! Bis jetzt 
sind die Tiefs gott sei dank, 
um uns herum gezogen. Doch 
wenn das mal nicht der Fall 
sein sollte und das Unwetter 
speziell über Arheilgen und 
Umgebung zieht, dann saufen 
wir alle ab. Ein Herr von der 
Stadt, darauf angesprochen 
meinte „Das würde ich gern 
mal sehen“!

Wir Anwohner der Altstadt 
verzichten sehr gern darauf! 
Ich weiß schon, dass man nicht 
alles vorher sehen kann. Aber 
man müsste doch wenigstens 
das Mögliche veranlassen. 
Nicht die „Experten“, son-
dern die Fachleute müssen 
hier das Sagen haben! Uns 
Bachanwohnern graut es vor 
den nächsten Tiefs!

Ps: Wie viele Sandsäcke hat 
die Feuerwehr auf Lager?

Ernst-G. Wittsack
Kleine Brückenstraße 22

64291 Darmstadt

Deutsche Meisterschaft
im Kickboxen in Hamburg
Gräfenhausen (kh). Am 

01.06.24 fand die diesjährige 
deutsche Meisterschaft in 
Hamburg statt. Durch seine 
herausragende Leistung bei 
der Hessenmeisterschaft, war 
auch der Kämpfer des SKG 

Gräfenhausen Jes Wittrock ein 
Teil des Turniers. Hier startete 
er in der Klasse Leichtkontakt 
-69 kg, wobei er den 2. Platz 
belegte.

Betreut wurde er von seinem 
Trainer Simon Wunderle.
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Iris Geider Deutsche 
Meisterin Seniorinnen A 

Gerhard Hochbaum auf Platz 4 bei den Deutschen 
Meisterschaften der Deutschen Classic-Kegler Union

 (hk) Am Wochenende 8. - 9. 
Juni 2024 fanden die Deut-
schen Meisterschaften der 
Deutschen Classic-Kegler Uni-
on (DCU) für die Altersklasse 
Senioren/innen A, B und C 
statt. Wie im vergangenen 
Jahr war der Austragungsort 
Lampertheim. Spielmodus 
100 Wurf kombiniert (50 
Wurf Volle und 50 Wurf Ab-
räumen). Insgesamt hatten 
sich 5 Spieler/innen von der 
SG Arheilgen über die Bezirks- 
und Hessenebene für diese 
Meisterschaft qualifiziert. Bei 
den Seniorinnen A gingen 
Monika Stein, Iris Geider und 
Martina Mees an den Start. 
Monika Stein erreichte im 
Vorlauf Platz 8 (388 Kegel), 
Iris Geider lag auf Platz 2 (447 
Kegel) und Martina Mees er-
spielte sich nach dem Vorlauf 
Platz 7 (397 Kegel). Im Endlauf 
erreichte Monika Stein Platz 
8 (443 Kegel). Martina Mees 
rutschte durch ihr Ergebnis 
einen Platz nach vorne auf 
Platz 6 (437 Kegel). Die Sensa-
tion gelang jedoch Iris Geider. 
Die vier besten Spielerinnen 
aus dem Vorlauf lagen nur 

20 Kegel auseinander. Bereits 
nach den ersten Würfen konn-
te man erkennen, wer es auf 
Platz eins abgesehen hatte 
- eigentlich alle. Sie standen 
sich in nichts nach und so ging 
es auf der ersten Bahn hin und 
her. Keine der Damen konnte 
sich absetzen. Auch auf der 
zweiten Bahn konnte sich 
keine absetzen. Doch sobald 
es ins Abräumen ging, spielte 
Iris Geider ihre Stärke aus und 
setzte sich Kegel um Kegel 
ab. Am Schluss erspielte sie 
452 Kegel und wurde mit 10 
Kegel Vorsprung Deutsche 
Meisterin. 

Bei den Senioren B gingen 
Harald Kauck, als Titelverteidi-
ger vom letzten Jahr und Ger-
hard Hochbaum an den Start. 
Harald Kauck nach dem Vor-
lauf auf Platz 7 (462 Kegel), 
konnte im Endlauf (435 Kegel) 
seinen Platz nicht halten und 
erreichte Platz 8. Besser mach-
te es Gerhard Hochbaum, im 
Vorlauf noch auf Platz 9  (445 
Kegel), konnte er sich durch 
sein hervorragendes Ergebnis 
von 484 Kegel auf Platz 4 vor-
spielen.

SGA-Tennis: 

Juniorinnen U18 II auf 
Aufstiegskurs

U8 (TB DA): Motiviert bestritt 
die Mannschaft ihr Auswärts-
spiel gegen den Gegner von 
der TSG 1846 Darmstadt. Lei-
der ging die Spielbegegnung 
mit 1:19 verloren. Die Einzel 
wurden besetzt durch Jari 
Kaiser, Jan Keller, Ole Schrö-
ter und Lucy Hofmann. In den 
abschließenden Doppelspielen 
konnte die Paarung mit Jan 
und Lucy ein Unentschieden 
erreichen und somit den Eh-
renpunkt für die SG Arheilgen 
holen. Gemischt U10 (KLA): 
Diesmal wurde Zuhause gegen 
die Mannschaft von der SKG 
Stockstadt gespielt. Im Einsatz 
für die SGA waren Emil Schu-
bert, Rafael Sodomlak, Ida 
Keller und Jona Frühbrodt. Als 
einziger konnte Jona sein Ein-
zelspiel gewinnen. Die Begeg-
nung endete damit mit einer 
1:5 Niederlage. Gemischt U12 
(KLA): Im Auswärtsspiel gegen 
den TC Erzhausen konnte ein 
3:3 Unentschieden geholt wer-
den. Für die Punkte sorgten im 
Einzel Florentin Jahn und Tobi-
as Gnielka, sowie das Doppel 
Florentin/Tobias. Gemischt U15 
(KLA): Gegen die Mannschaft 
vom TC Pfungstadt II konnte 
das Team einen 4:2 Sieg ver-
buchen. Erfolgreich in den 

Einzeln waren Simon Krämer 
und Lien Kaiser. Mareike Lud-
wig und Phileas Veith mussten 
beide leider knapp ihre Einzel 
im Match-Tiebreak abgeben. 
Den Sieg für die SGA machten 
dann in den Doppelspielen Si-
mon/Lien und Mareike/Phileas 
klar. Juniorinnen U18 I (BOL): 
Die Mannschaft konnte sich 
einen 5:1 Sieg sichern. Diesmal 
wurde gegen das Team vom TC 
Michelstadt gespielt. Tamina 
Bürklein, Emily Jordan und 
Clara Zörkler konnten eine 
3:1 Führung nach den Einzeln 
erspielen, Janika Tangemann 
musste ihr Einzel der Gegnerin 
überlassen. In den abschlie-
ßenden Doppeln konnten sich 
beide Doppelpaarungen mit 
Tamina/Emily und Janika/Clara 
jeweils 2-Satz-Siege sichern.

Juniorinnen U18 II (KLA): Am 
Samstag bestritten die Mädels 
ihre Spielbegegnung gegen 
den TC Traisa. Alle vier Einzel 
konnten durch Melina Kreutz, 
Valentina Klan, Lisanne Fla-
derer und Mareike Ludwig 
gewonnen werden. Danach 
konnte das Team auch noch 
beide Doppel für sich ent-
scheiden. Ein klarer 6:0 Sieg 
war geschafft und weiterhin 
die Tabellenspitze verteidigt.

„Heiner VI“ passt auf
Darmstädter Schwimmer auf

Der DLRG-Stadtverband tauft sein neues Rettungsboot, das auch von Merck finanziert wurde, für den 
Einsatz an der Grube Prinz von Hessen

Darmstadt (rg). Ein neues 
Rettungsboot mit dem schö-
nen Namen „Heiner VI“ konn-
te der DLRG Stadtverband 
Darmstadt Anfang Juni offi-
ziell in Dienst stellen. Das rote 
Festrumpfschlauchboot wird 
hauptsächlich im Sommer 
im Wachdienst an der Grube 
Prinz von Hessen nahe Darm-

stadt eingesetzt, kommt aber 
auch bei Veranstaltungen am 
Woog und als Unterstützung 
anderer Gliederungen des 
DLRG-Bezirks zum Einsatz. 

Der 4,20 Meter lange Heiner 
VI stammt von Lava Marine 
und trägt mit seiner umfang-
reichen Ausstattung den 
hohen Anforderungen der 

ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
Rechnung: Höhepunkte sind 
der Geräteträger mit Umfeld-
beleuchtung, eine Walhaut 
zur schnellen Patientenauf-
nahme sowie viel Platz, um 
etwa ein Spineboard zur Pa-
tientenrettung mitzuführen. 

Der Vorstand, vertreten 
durch Jan Manteufel und Phi-

lip Kiowski, bedankt sich bei 
den aktiven Mitgliedern, die 
jedes Jahr unzählige Wach-
stunden am Badesee leisten 
und darüber hinaus in ihrer 
Freizeit zahlreiche Fortbil-
dungen besuchen. Man hoffe, 
dass das Boot nie für ernste 
Einsätze benötigt werde. 

Der DLRG Stadtverband 
Darmstadt bedankte sich bei 
den Spendern, unter anderem 
Merck und dem Schulzentrum 
Marienhöhe, ohne die die 
Ablösung des alten Bootes 
Heiner I durch ein modernes 
Rettungsmittel nicht möglich 
gewesen wäre. 

Merck hat 6.000 Euro dazu 
beigetragen, die über die 
„Merck-Rest-Cent-Aktion“ 
eingesammelt wurde: Dabei 
spenden Mitarbeitende von 
Merck in Deutschland ihre 
Rest-Cents oder -Euros hinter 
dem Komma ihres Gehalts, 
das Unternehmen verdoppelt 
den Betrag. So können zwei 
Mal jährlich insgesamt rund 
80.000 Euro für karitative 
Zwecke gespendet werden. 
Gut 5.000 Mitarbeitende 
spenden mit.

 
Wer sich für eine Förderung 

interessiert, reicht seinen Pro-
jektantrag unter www.merck-
foerdert.de ein.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Ausflug in Hessens Vergangenheit

(ev) Diesmal nicht zum Ein-
satz, sondern zu einer Fahrt in 
den Hessenpark nach Neu An-
spach traf  sich am 15.06.2024 
eine Gruppe aktiver Senioren. 
Alle sind Mitglieder der Ge-

meinschaft im DRK, alle sind 
langjährig ehrenamtlich tätig 
für ein altersfreundliches 
Wixhausen. Bei einem geführ-
ten Rundgang tauchten sie 
ein in die Baukultur und das 

dörfliche und kleinstädtische 
Alltagsleben früherer Zeiten, 
vieles davon den Älteren 
noch aus ihrer Kindheit und 
Jugend bekannt. Einen typi-
schen Marktplatz gab es da 

zu sehen, kleine Dorfkirchen, 
winzige Schulhäuser mit Leh-
rerwohnung, eine Windmühle, 
Wohnhäuser und Wirtschafts-
gebäude. Historisch und 
original, irgendwo in Hessen 
abgebaut und hier im Hessen-
park für die Nachwelt geret-
tet. Soviel es auch zu sehen 
gab, kamen doch auch Essen 
und Kontaktpflege nicht zu 
kurz. Im rustikalen Wirtshaus 
„Zum Adler“ saß man lange 
zusammen und ging später 
noch in kleinen Gruppen auf 
Entdeckungstour. Ein schöner 
Ausflug der Aktiven Senioren 
Wixhausen, der Zusammenhalt 
und Einsatzfreude noch wei-
ter verstärkt. Gedankt sei der 
Organisatorin und den Busfah-
rern aus den eigenen Reihen! 
Das aktuelle Programm, nicht 
nur für Mitglieder, finden 
Sie im Internet unter https://
aktive-senioren.wixhausen.
org. Die DRK Aktiven Senioren 
Wixhausen freuen sich immer 
über Ihren Besuch in der Be-
gegnungsstätte Darmstadt-
Wixhausen, Ostendstraße 
27-29 (allgemeines Treffen bei 
Kaffee und Kuchen regelmä-
ßig dienstags von 14-17 Uhr).

Mitglieder der DRK Aktiven Senioren Wixhausen im Hessenpark Neu Anspach.

SG Arheilgen Handball 

5. & 8. Platz beim Fronleichnam-Turnier in 
Nieder-Roden

(mc) An Fronleichnam ging 
es für unsere weibliche E-
Jugend nach Nieder-Roden, 
um dort am traditionellen 
Rasenturnier teilzunehmen. 
Aufgrund der Vielzahl an 
Anmeldungen, konnten wir 
sogar 2 Mannschaften stellen 
und uns mit Teams aus der 
Umgebung messen.

Bei gutem Handballwetter 
taten sich beide Teams zum 
Auftakt schwer und verloren 
jeweils das erste Spiel. Die 
ungewohnte Spielform auf 
Rasen sorgte für viele tech-
nische Fehler, die die einge-
spielteren Gegner ausnutzen 
konnten.

Unsere Mädels ließen sich 
jedoch nicht entmutigen 
und steigerten sich wieder 
einmal von Spiel zu Spiel und 
so konnten erste Erfolge in 
Form von Unentschieden er-
reicht werden.  Leider reichte 
es nicht zu den vorderen Plät-
zen in den jeweiligen Grup-
pen, so dass es am Ende in 

die Platzierungsspiele um die 
Plätze 5 & 7 ging. Während 
es für die E1 im Spiel um Platz 
5 wie am Schnürchen lief und 
durch feine Spielzüge Tor um 

Tor erzielt wurde, reichte 
es für die E2 am Ende nicht 
ganz und so musste sich mit 
Platz 8 zufriedengegeben 
werden.

Es spielten: Alice, Alina 
Schö, Annica, Aria, Jasmine, 
Liv, Lucia, Malena, Mariam, 
Mathilda, Melissa, Rebecca, 
Stella und Zilla

ARHEILGER POST
BEI FACEBOOK. 

fb.me/arheilgerpost
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KLEINANZEIGENMARKT

Ab sofort suchen wir eine/n

 Fachverkäufer/in 
(m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit, 
im Lebensmittelhandwerk, 

Fleischerei.

Metzgerei Jung
Wixhausen
 ☎ 06150-84483

STELLENMARKT

Stellenangebot-Bürokraft 
Wir suchen eine zuverlässige 
und eigenständige Bürokraft 
für einen kleinen Familienbe-
trieb mit Kakteen und Suk-
kulentenzucht in Erzhausen. 
Wir haben einen Onlineshop 
für Blumensamenverkauf in 
die ganze Welt. 30–40 Std./ 
Woche, englisch erforderlich. 
Kundenbetreuung, Buchhal-
tung, EDV-Kenntnisse, flexible 
Arbeitszeit, ab sofort.

 ☎ koehres@t-online.de

Wer hilft mir alle 2 Wochen 
2 Stunden im Haushalt?

 ☎ 06150-81121

Haushaltshilfe gesucht
Suche für Seniorin in Arheil-
gen geduldige Hilfe im Haus-
halt. Gute Deutschkenntnisse 
erforderlich wegen Demenz.
Ca. 1x wöchentlich 2 Stunden.

 ☎ 0160-3668327

Wir beraten 

  Sie gerne!

www.kuehnen-gmbh.de

Notdienst von Sa. 7 Uhr bis So. 21 Uhr!
 0171 9065438

Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen

Telefon 0 61 51 37 63 22
Telefax  0 61 51 37 63 28

✔ Kömmerling-
Kunststoffenster

✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Kundendienst

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

Haushaltshilfe in Arheil-
gen gesucht 2x im Monat, 
jeweils ca. 3 Stunden.

 ☎ 0170-8374243
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ENTEGA fördert E-Jugend-
handballerinnen der 

SG Arheilgen
(blu) – Der Ökoenergie- und 

Telekommunikationsdienst-
leister ENTEGA unterstützt 
mit einer Spende in Höhe von 
1.500 Euro die jungen Hand-
ballerinnen der SG Arheilgen. 
ENTEGA-Mitarbeiter Daniel 
Kiendl hatte dieses Projekt 
beim Mitarbeitersponsoring 
des Unternehmens vorge-
schlagen. Die SGA nahm zu-
letzt viele Mädchen auf, die 
sich für Handball begeistern. 
Die Spende soll dafür verwen-
det werden, Trainingsanzüge 
zu kaufen, um den Spielerin-
nen ein einheitliches Auftre-
ten zu ermöglichen.

Seit 2003 gibt es das ENTEGA-
Mitarbeitersponsoring. Dabei 
können Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter förderungswürdi-
ge Projekte aus den Bereichen 
Soziales, Kultur, Umwelt und 
Sport einreichen. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter stim-

men dann im Firmen-Intranet 
darüber ab. Die Gewinner in 
jeder Kategorie erhalten eine 
Förderung von 1.500 Euro. 
Bis heute wurden durch das 
Mitarbeitersponsoring 80 
Projekte und Initiativen in der 
Region gefördert. In diesem 
Jahr beteiligten sich über 400 
Kolleginnen und Kollegen, die 
ihre Favoriten aus 34 vorge-
schlagenen Projekten wählen 
konnten.

ENTEGA-Personalvorstand 
Andreas Niedermaier freut 
sich über das Engagement 
der Kolleginnen und Kollegen 
in Vereinen, Initiativen und 
sozialen Einrichtungen. „Wir 
unterstützen ihre Ideen im 
Rahmen des Mitarbeiterspon-
sorings sehr gerne. Auch das 
Mitarbeitersponsoring macht 
deutlich, dass ENTEGA und 
ihre Belegschaft in der Region 
verwurzelt sind.“

46. Altherren-Radball-
Turnier

(mw) Am kommenden 
Samstag, 22. Juni, findet von 
11.30 bis 18.00 Uhr das 46. 
Altherren-Radball-Turnier der 
SG Arheilgen in der Rad- und 
Rollsporthalle an der Jakob-
Jung-Straße statt. 

Die Auslosung für dieses Tur-
nier ist um 11.30 Uhr und ab 
12.00 Uhr beginnen dann die 
Spiele um die begehrten Me-
daillen der Abteilung Rad- und 
Rollsport. Die Spiele werden 
gegen 18.00 Uhr abgeschlos-
sen sein. Am Abend schließt 
sich ein gemütliches Beisam-
mensein mit der Siegerehrung 

ab 19.00 Uhr in der grünen 
Hütte an.

Dieses Arheilger Altherren-
Radball-Turnier erfreut sich 
weit und breit größter Be-
liebtheit. Das zeigt sich aus der 
Tatsache, dass die Spieler mit 
ihren Frauen aus dem ganzen 
Bundesgebiet anreisen.

Die Spieler kommen aus 
Barrien, Darmstadt, Haß-
loch, Hochstadt, Kleinlinden, 
Lüblow, Of.-Bieber, Selzen und 
Unseburg. Von der SG Arheil-
gen spielen Bernd Oumard, 
Edgar Renz, Peter Johanni, 
Hubert Otto und Achim Pilch.

Offene Darmstädter Stadtmeister-
schaft erfolgreich gestartet bei der 

SGA-Boule

(kt) Am Samstag, dem 15. 
Juni, um 10 Uhr hieß es im 
Arheilger Boulodrome mal 
wieder: „Allez les boules“. 64 
vorangemeldeten Doublette-
Teams ließen sich nicht von 
dem morgendlichen Starkre-
gen abhalten, den Weg nach 
Arheilgen anzutreten. 

Gespielt wurde die erste „Of-
fene Darmstädter Stadtmeis-
terschaft“ im Turniermodus 
A-C-B-D mit anschließenden 
KO-Runden, so dass es am Ende 
des Tages vier Sieger-Teams 
gab. Das A-Turnier gewannen 
Jens Herren (Maintal-Bischofs-
heim) und Srecko Busic (Pe-
tanque-Club Wächtersbach), 
aber schon die dritten im A-
Turnier kamen aus Darmstadt: 
Jantorn Bauscher (SGA) und 
Bernd Tanzer. Die Sieger des 
B-Turniers waren ebenfalls 

Darmstädter - Kevin Auster 
(DA Wilde 13) und Rainer Lü-
cker (SGA) beide Heiner Jungs, 
gleiches gilt für die Zweitplat-
zierten im C-Turnier Alexander 
und Jürgen (Boulebande DA). 
Die weiteren Siege und Platzie-
rung gingen an Boulefreunde/
innen benachbarter Vereine, 
wie z.B. Dieburg und Seeheim.

Die Idee zur „Darmstädter 
Stadtmeisterschaft“ entwickel-
te sich in den letzten beiden 
Jahren beim „Heiner-Buul“ 
(Lindenrondell) und „Move-
for-Dementia“ (Mathildenhö-
he).  An beiden Turnieren neh-
men immer wieder inzwischen 
„altbekannte“ Spielgemein-
schaften aus ganz Darmstadt 
(Arheilgen, Mathildenhöhe, 
Orangerie, Pauluskirche, Lin-
denrondell, Eberstadt etc.) 
teil. Die SGA-Boule-Abteilung 

hat nun die Initiative ergriffen 
und die viel diskutierte Stadt-
meisterschaft gestartet um 
die Darmstädter Bouler/innen 
weiter zusammenzuführen.

Schön aus Sicht der Arheilger 
Veranstalter war, dass alles pri-
ma klappte, bzw. klackte. Wer 
aus dem Verein nicht selbst als 
Spieler auf dem Platz stand, 
war als Helfer auf den Beinen. 
Kaffee und Kuchen, Bratwurst 
und Salate wurden sehr gut 
angenommen. Überhaupt war 
die Rückmeldung zur gesam-
ten Turnierorganisation sehr 
positiv. Für das große Turnier 
musste jedoch das Boulodro-
mes mit seinen 18 Bahnen auf 
32 Bahnen erweitert werden. 
Die gute Nachbarschaft zur 
„Rad & Rollsportabteilung“ 
sowie zum CVJM machte dies 
möglich.

Das Indische Tuch
Sommerkrimi nach Edgar Wallace

Arheilgen (jh). Nach dem 
plötzlichen Tod des alten Lord 
Lebanon kommen die Erben 
zusammen. Zur allgemeinen 
Überraschung verliest der An-
walt jedoch den „Vorletzten 
Willen“ des Verstorbenen: Die 
untereinander verfeindete Fa-
milie soll sechs Tage und Näch-
te im Schloss verbringen, um 
sich auszusöhnen. Erst danach 
soll das endgültige Testament 
verlesen werden.

Ein schreckliches Unwetter 
schneidet sie plötzlich und 
unerwartet von der Außen-
welt ab.

Schon bald lichten sich 
die Reihen der kleinen Ge-
sellschaft. Einer nach dem 
anderen wird von einem 
geheimnisvollen Würger mit 
einem indischen Tuch erdros-
selt. Dunkle Geheimnisse 
treten zu Tage, unsichtbare 
Bande knüpfen sich zwischen 
der adelsstolzen Familie und 
schrecklichen Geschehnissen 
in Indien, die nun ihre Schat-
ten werfen.

Mörderische Leckereien er-
warten Sie auf Schloss Marks 
Priory.

Karten erhalten Sie über un-
ser Kartentelefon (Montag bis 
Samstag 10–12.30 Uhr) unter 
06151 / 422205 oder per Mail 
unter karten@neue-buehne.
de oder auf neue-buhne.de

Regie: Renate Renken
Es spielen: Mike Brendt, Jens 
Hommola, Bettina Koch, Ste-
fan Peschek, Vivien Pantea 
Seifert, Rainer Poser, Axel 
Raether, Gabriela Reinitzer

Premiere: Sa., 13. Juli 2024

Vorstellung im Juli:
Sa. 20. / Fr. 26. / Sa. 27.
August: Fr. 2. / Sa. 3. / Fr. 9. /
Sa. 10. / Fr. 16. / Sa. 17. / Sa. 
24. / So. 25. / Fr. 30. / Sa. 31.
September: Fr. 6. / Sa. 7. /
Fr. 13. / Sa. 14. / Sa. 21. /
So. 22. / Fr. 27. / Sa. 28.
Oktober: Fr. 4. / Sa. 5.

Theater der Neuen Bühne 
DA-Arheilgen, Frankfurter 
Landstraße 195 

Beginn: Fr./Sa. 20 Uhr 
Einlass: 18.45 Uhr
Beginn: So./Feiertag 18 Uhr
Einlass: 16.45 Uhr

DemenzForumDarmstadt e.V.

Neue Seminare
für Angehörige

Darmstadt (dk). Das Demenz-
Forum Darmstadt bietet im 
Rahmen seiner Angehörigen-
seminare zwei Veranstaltung-
en an: Am Dienstag, 25.06., 
geht es von 17 bis 19 Uhr um 
die Pflegeversicherung. Kor-
nelia Grimm vom Pflegestütz-
punkt Darmstadt wird umfas-
send über die Antragstellung, 
Leistungsvoraussetzungen, 
Pflegegrade und die sich da-
raus ergebenden Leistungen 
für pflegende Angehörige 
informieren und über aktuelle 
Änderungen berichten.

Neu im Programm ist das 

Tagesseminar am Donnerstag, 
27.06., von 09:30 bis 15:30 Uhr. 
Dieses richtet sich im Gegen-
satz zu den Grundlagenschu-
lungen ganz gezielt an Zu-
gehörige von Menschen mit 
fortgeschrittener Demenz.  

Beide Seminare sind kos-
tenlos und finden in der Ge-
schäftsstelle des DFD in der 
Heinheimer Straße 41 statt. 
Spenden sind erwünscht. An-
meldungen bitte bis Montag, 
24.06., E-Mail: information@
demenzforum-darmstadt.de 
oder Telefon 06151 967996.

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe

bannerox.de
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IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) 
für Holz, Kohle und Pellets. 
Robust & effizient. Bis zu 
4.800 Euro Förderung. 
www.ibc-heiztechnik.de

 ☎ 03632-667470

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT
IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 06151-2768435
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

FRISUR
& KOSMETIK

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPLUNG 
& ENTSORGUNG

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Suche Motorsägen, 
alle Modelle

Auch defekt. Husqvarna oder 
Stihl, auch andere Marken, 
auch Heckenschneidgeräte. 
Bitte alles anbieten, auch Bau-
stellengeräte.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- 
und Rollrasenanlagen – Pflan-
zungen und Pflege – Wege 
und Terrassen – Mauern – 
Treppen – Pflasterarbeiten – 
Natursteinpflaster – Platten-
arbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- 
und Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ERZHAEUSER- 
ANZEIGER.DE 

Frau Amalia kauft Pelze Nerze 
aller Art Silber Uhren aller Ar-
ten Schallplatten Nähmaschi-
nen Schreibmaschinen Bern-
stein Münzen Zinn Bleikristall 
Ferngläser Perücken Teppiche 
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan Krokotaschen Krüge 
Modeschmuck Gardinen Pup-
pen  Orden Figuren komplette 
Nachlässe auch wohnungsauf-
lösungen altgold bruchgold 
zahngold Goldschmuck 100% 
seriös und diskret kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie 
kostenlose Wertschätzung 
zahle Bar vor Ort täglich von 
7:30-20:30 Uhr gerne auch am 
Wochenende

 ☎ 069-67704886

Malern  Verputzen  Fliesen 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesen, kunstvolle 
Mosaikarbeiten, tapezieren, 
Garten, durch tüchtigen, zu-
verlässigen Handwerker.

 ☎ 0157-70925591

Sie möchten schöne und 
gepflegte Füße haben? 

Dann steht Ihnen
Ihre mobile

Fachfußpflegepraxis
Simone Haese-Reitz
Jägertorstr. 10, 64291 Darm-

stadt gerne zur Verfügung.
Gerne besucht Sie

meine Kollegin
Ewelina Christel zuhause!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
 ☎ 06151-8507778 oder

0160-8049925

NAGEL-
& FUSSPFLEGE

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Gardinenideen Viktoria
Wir machen Ihr Zuhause mit 
den passenden Gardinen
wohnlicher. Von den elegan-
ten Maßgardinen im Wohn-
zimmer bis zum extravaganten 
Vorhang im Schlafzimmer: Bei 
uns ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. 
Wir begleiten Sie von
- Fachl. Beratung / Ideenfindung
- Abmessungen bei Ihnen vor Ort
bis zur Montage.

Tel./WhatsApp:
06103-5096864

Wir sind seit 10.2022 umgezogen:
August-Bebel-Straße 29

63225 Langen

gardinenideen-viktoria.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

UNIFLOTT – TEXTILPFLEGE
DA-Kranichstein EKZ am See

 ☎ 06151-710404
Wäscherei + Reinigung

Heißmangel
Brautkleid + Hemdenservice

Änderungsschneiderei

TEXTILIEN

Siegmayer 
Mini Containerdienst 

Containerstellung in 2 cbm 
und 3 cbm Grössen. (keine 
größere). Geeignet für Bau-
schutt, Holz, Regips, Grasab-
fälle. Bei größeren Mengen 
kann speziell für Baum- oder 
Grasabfälle ein Lkw mit Kran 
Abhilfe schaffen. Preis nach 
Absprache.

 ☎ 0179-5979912

KÖRPER & GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

SCHNEIDERATELIER
IN ARHEILGEN

„Passt nicht, gibt‘s nicht!“
Wir erledigen alle Arten 
von Änderungen und indivi-
duellen Schneiderarbeiten,  
schnell und flexibel für Sie. 
Gerne beziehen wir auch Ihre 
Stuhlbezüge neu. 
Termine nach telefonischer 

Vereinbarung.
Wir freuen uns

über Ihren Besuch!

Frau Baris
 ☎ 0152-51925558

Aron-Reinhard-Str. 10
64291 Arheilgen

Dachdecker hat
Kapazitäten frei

Garagen- und
Flachdachabdichtung

 ☎ 0163-4953207

AKSOY Garten- & 
Landschaftsbau

Fachbetrieb für Baum- und 
Heckenschnitt • Rasen mähen, 
Rollrasenverlegung • Zaunbau 
• Erd- und Baggerarbeiten 
• Pflaster- und Steinarbeiten 
aller Art • Mauertrocken-
legung • Hochdruckreinigerar-
beiten und vieles mehr...

Anfahrt und Beratung 
kostenfrei

 ☎ 0179-1469943
resulaksoy@hotmail.de 

64289 Darmstadt

Auflösung Rätsel

Frau Milli kauft: Pelze, 
Nerze aller Art, Kleidung, 
Schreib- und Nähmaschie-
nen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, 
Teppiche, Brücken, Krüge, 
Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Silberbesteck, Le-
der- und Krokostaschen, 
Antiquitäten, Messing, Gar-
dinen, Möbel, Schallplatten, 
Orden, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u. 
Wertschätzung. Zahle bar 
vor Ort. Täglich 7.30–21 Uhr, 
auch am Wochenende.

 ☎ 069-59772692

 Gartenbrunnen 
Brunnenbohrungen
Gartenbewässerung

Norbert Konieczny
Garten-Landschafts-Bau

Im Erlich 77
0176-57744853

Zwei-Zimmer-
Neubauwohnung 62m²

inkl. Abstellraum in Erzhausen 
für 740€ + 50€ Carportplatz. 
Für maximal 2 Personen zu 
vermieten. Plus Nebenkosten 
und Kaution. Wir freuen uns 
über Handwerker als Mietin-
teressenten für evtl. kleine 
Hausmeistertätigkeiten.
Aussagekräftige Bewerbung-
en per E-Mail an:
roland@werkmann-net.de

Suchen Wohneigentum 
Wir, 2 Erwachsene in gesicher-
ter Rente + 1 Hund, suchen in 
DA-Arheilegn ein Bungalow, 
ein Haus oder ETW ohne oder 
mit wenigen Treppen, da ich 
schwerbehindert bin, mit 4 Zi., 
Bad, Gäste-WC mit Dusche, 
mit kleiner Grünfläche rund 
um das Objekt zu bezahlba-
rem Betrag.

 K 1344

DA-Arh., 2-Zi.-Whg., 61m², 
EG, EBK, Bad, sep. Essplatz, 
Terasse & Garten, gehobene 
Ausstattung in einer Wohn-
anlage mit Charme und mod. 
Charakter, ruhig im Ortskern 
gelegen. 800€ inkl. TG + NK + 
KT ab 01.08.2024.

 ☎ 0172-6736665

brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

116 016
Hilfetelefon
 „Gewalt gegen Frauen“

Streunerhunde  
brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not 
und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie 
unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto  
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

printdesign24.de
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Trauer- und Familienanzeigen
in Ihrer Arheilger Post

DA - 78 66 888

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Merckstraße 13  ·  64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080  

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam im 
Trauerfall und bei der Vorsorge. 

Ihre persönlichen Wünsche stehen 
bei uns stets im Mittelpunkt.

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

�e�tattun��in�titut 

lnh. Dominik Andrä 

- Für Sie jederzeit erreichbar -

Weiterstädter Str. 26 I 64291 DA-Arheilgen 
Tel. 06150/82 781 I Mobil 0171/52 50 670 

www.bachmann-bestattungen.de 

Unser Gründungsmitglied

Marlies Süßmann
ist am 4. Juni 2024 im Alter 
von 80 Jahren verstorben. 

Marlies war 2010 maßgeblich an der Gründung der 
DRK Gemeinschaft Aktive Senioren Wixhausen sowie 
dem folgenden Ausbau der Begegnungsstätte in der 

Ostendstraße beteiligt. An die angenehme Zusammenarbeit 
bei vielen Veranstaltungen und ihren erfolgreichen Einsatz  
bei der Organisation und Durchführung der regelmäßigen 

Kaffeenachmittage werden wir uns gerne erinnern.

Wir haben eine Freundin und beliebte Mitstreiterin verloren, 
der wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

DRK Ortsverein Arheilgen-Wixhausen, 
Gemeinschaft Aktive Senioren

NACHRUF
Der Obst- und Gartenbauverein Arheilgen e.V. trauert

um sein langjähriges Vereins- und ehemaliges
Vorstandsmitglied, Träger der Ehrennadel in Gold und

Ehrenvorsitzender des Kreisverbandes

Wilfried Kretschmann
Wilfried war bis zu seinem plötzlichen Tod dem Verein

immer eng verbunden. Seine Vorstandsarbeit hat er mit 
sehr großem Engagement und persönlichem Einsatz

bis 2011 ausgeübt. Auch danach gab Wilfried sein
fundiertes Wissen als Fachwart der Baumpfl ege

gerne an andere weiter.

Wir werden ihm stets ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seinen 

Angehörigen.

Obst- und Gartenbauverein Arheilgen e.V.
Der Vorstand

Ingrid Zitzmann (1. Vorsitzende)

Nach einem langen erfüllten Leben und geduldig ertragener Krankheit
nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter und Schwiegermutter,
unserer herzensguten Oma und Uroma

Marga Emig
* 8. Juni 1929     † 5. Juni 2024

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den
3. Juli 2024, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Groß-Zimmern statt.

Dieter und Brigitte Emig
Eva und Markus Nelhübel mit Tom und Anna
sowie alle Angehörigen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfälti ge Weise 
zum Ausdruck  brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ingo Stegmüller,
für die sehr emoti onalen Worte zum Abschied, den
Musikerinnen Yaiza und Maria für das wundervolle
AIR sowie dem Bestatt ungsinsti tut Kaspar, für die 
sehr schön gestaltete Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen:
Edwin Benz

Ingrid
Benz

† 30. 04. 2024

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied und Ehrenvorsitzenden

Dieter E. Hübner
Wir verlieren mit ihm einen engagierten Sozialdemokraten, der sich mit

seinem Wirken und seinem Einsatz im Dienste der Allgemeinheit
 weit über unsere Partei hinaus Anerkennung verdient hat.

Wir danken ihm und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl und Beileid gilt seiner Frau und seiner Familie.

Vorstand und Mitglieder
SPD Kranichstein

Wir trauern um Dieter Hübner,

unseren langjährigen Freund,
Gründer und Leiter der
Darmstädter Spielschar.
Danke, für die Zeit, die wir 
mit Dir verbringen dur� en. 

Deine Freunde 
der Darmstädter Spielschar 1958 – 2015

Liepaja-Initiative trauert 
um Dieter E. Hübner

„Seine Weltoffenheit – ein Vorbild“

(kw). „Die Darmstädter Ini-
tiative für Liepaja hat mit 
Dieter E. Hübner einen Freund 
und immer aktives Mitglied 
verloren.“ Die Vorsitzende 
Dagmar Metzger und ihr Stell-
vertreter Klaus Wieland trau-
ern mit den Mitgliedern und 
Freunden der Initiative um 
einen großartigen Menschen. 
Über die vorbildlichen Ideen 
und Umsetzungen in seinem 
Stadtteil Kranichstein hinaus 
hat sich Dieter E. Hübner in 
der Stadt Darmstadt und in 
der lettischen Partnerstadt 
Liepaja hohes Ansehen erwor-
ben. Als Mann mit der ange-
nehmen tiefen Stimme mo-
derierte er ehrenamtlich und 
professionell Benefizkonzerte 
der Initiative. Gemeinsam mit 
seiner Frau Ursula begleitete 

er den neuen Schulbus über 
die Ostsee. Begeistert gab er 
der Hessenschau damals ein 
Interview bei der „Jungfern-
fahrt“ vom Waisenhaus ans 
„Baltische Meer“, der Ostsee. 
Dieter E. Hübner und seine 
Frau Ursula nahmen immer 
gern an den Gruppenreisen 
teil. Menschliche Kontakte 
waren dem weltoffenen Die-
ter E. Hübner immer wichtig. 
„Er war Teil unserer für Liepaja 
tätigen sozialen Hilfsgemein-
schaft, wir danken ihm und er 
bleibt unvergessen“, betonen 
Dagmar Metzger und Klaus 
Wieland. Darmstadt ehrte 
ihn mit der Freundschaftspla-
kette, das Land Hessen mit 
dem Ehrenbrief. Das Bundes-
verdienstkreuz am Bande war 
der Höhepunkt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Maria Tilaro
geb. Spina

* 18. 02. 1948     † 08. 06. 2024

In Liebe und Gedenken
Luigi Tilaro
Gisella und Familie
Valerio und Familie

64291 Darmstadt-Wixhausen  
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Dienstag, den 25. Juni 2024 um 10 Uhr auf 
dem Friedhof in Wixhausen statt .


